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Bitte nehmen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch!!!
GEMEINDEVERTRETUNGS- 
UND BÜRGERMEISTERWAHLEN
AM 10. MÄRZ 2024

WAHLZEIT: Sonntag, 10. März 2024 von 07:30 bis 16:00 Uhr

WAHLORT: Die Wahllokale der Sprengel I - VI befinden sich wie immer

   im Verbindungstrakt der Schule zwischen dem Hauptgebäude

   und den Turnhallen.



Nr. 01/2024G E M E I N D E

2

WIR SIND FÜR SIE DA

Parteienverkehrsstunden – Bürgerservicebüro:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Parteienverkehrsstunden – übrige Bereiche:
Mo  07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di – Fr 07:30 – 12:00 Uhr

Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr 
außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Tel.: 06214 82 04 | Fax: 06214 82 04-34
E-Mail: gemeinde@henndorf.at
www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei – Öffnungszeiten:
Tel.: 06214 64 085
Mo  15:00 – 19:00 Uhr
Di  09:00 – 11:00 Uhr
Mi  15:00 – 19:00 Uhr
Do  15:00 – 19:00 Uhr
Fr  09:00 – 11:00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt – Öffnungszeiten:
Jeden Montag 08:30 – 09:30 Uhr
Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den 
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung:
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:30 – 18:30 Uhr
im Notariatszimmer der Gemeinde

Recyclinghof – Öffnungszeiten:
Mi  13:30 – 18:00 Uhr
Fr  09:00 – 12:00 Uhr
  13:30 – 17:00 Uhr
Sa  09:00 – 12:00 Uhr

Jugendtreff – Öffnungszeiten:
Für alle Henndorfer:
Mo  13:00 – 15:00 Uhr
Fr  12:30 – 14:30 Uhr
Für Jugendliche:
Mo  15:30 – 20:30 Uhr
Mi  15:30 – 20:30 Uhr
Fr  15:00 – 20:30 Uhr

Die nächste Ausgabe der 
Bürgerinformation:

Voraussichtlich
in der KW 16 

(15. – 19. April 2024)
in den Haushalten.

Absoluter 
Annahmeschluss:

Freitag, 15. März 2024

Aktuelle Veranstaltungen 
und Beiträge können auch 
unter www.henndorf.at 

veröffentlicht werden.

GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2024

HAUSHALTSBESCHLUSS
Auf Grund des Beratungs- und Abstimmungsergebnisses wird folgender Haushaltsbeschluss gefasst:

§ 2

1. Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2024 wie folgt festgesetzt:

a) Grundsteuer von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (A) % 500

b) Grundsteuer von Grundstücken nach dem Steuermessbetrag (B) % 500

c) Kommunalsteuer nach der Lohnsumme % 3

d) Hundesteuer für Wachhunde und von Hunden, welche in Ausübung eines Berufes oder 
Erwerbes gehalten werden € 0,00

Hundesteuer für sonstige Hunde gem. § 15 Abs. 3 Ziff. 2 FAG 2008 € 60,00

Weitere Hunde € 80,00

e) Vergnügungssteuer gem. § 17 Abs. 3 Ziff. 1 FAG 2017 € 0,00

f) Allgemeine Nächtigungsabgabe gemäß Salzburger Nächtigungsabgabengesetz SNAG € 1,00

g) Besondere Nächtigungsabgabe gemäß Salzburger Nächtigungsabgabengesetz SNAG bis 40 m2 € 200,00

über 40 m2 - 70m2 € 260,00

über 70 m2 - 100m2 € 300,00

über 100m2 - 130m2 € 360,00

über 130 m2 € 380,00

Wohnwagen € 130,00

2. Es werden noch folgende Abgaben und Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif beziehungsweise nach den festgesetzten  
    und genehmigten Sätzen erhoben:           

a) Gemeindeverwaltungsabgabe lt. LGBI. Nr. 77/1969 i.d.g.F. in Verbindung mit der Salzburger Verwaltungsabgaben- und  
Kommissionsgebührenverordnung 2018, LGBl. 23/2018 u. Bundesverwaltungsabgabenverordnung 1983, BGBl. 24 i.d.g.F.

b) Kommissionsgebühren lt. § 77 Abs. 3 AVG 1991 in Verbindung mit der Salzburger Verwaltungsabgaben- und Kommissions-
gebührenverordnung 2018, LGBl. 23/2018 

c) Barauslagen: gem § 76 AVG 1991, BGBl. 91 i.d.g.F
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f) Gebühren für die Wasserversorgung:

Trinkwasser je m³ € 1,20 10 % € 1,32

Nutzwasser je m³    € 0,72 10 % € 0,792

Anschlussgebühr pro Bemessungseinheit lt. Kanalanschlussgebührenordnung € 330,00 10 % € 363,00

Erhaltungsbeitrag ½-Zoll, ¾-Zoll und 1-Zoll 
(bis 2 Wohneinheiten) / Jahr € 32,727 10 % € 36,00

Erhaltungsbeitrag 1-Zoll / Jahr    € 58,182 10 % € 64,00

Erhaltungsbeitrag 5/4-Zoll / Jahr    € 94,545 10 % € 104,00

Erhaltungsbeitrag 1 ½-Zoll / Jahr    € 152,727 10 % € 168,00

Erhaltungsbeitrag 80 mm / Jahr  € 443,636 10 % € 488,00

g) Abfallgebühren:

Bereitstellungsgebühr pro Haushalt für Biotonnenbenützer / Jahr  € 88,182 10 % € 96,80

Bereitstellungsgebühr pro Haushalt für Eigenkompostierer / Jahr € 81,455 10 % € 89,60

Leistungsgebühren: Restmüll / Jahr   

60l - Tonne / 14-tägig  € 99,091 10 % € 109,00

60l - Tonne / 4-wöch.   € 49,564 10 % € 54,52

90l - Tonne / 14-tägig  € 148,618 10 % € 163,48

90l - Tonne / 4-wöch.   € 74,327 10 % € 81,76

120l - Tonne / 14-tägig  € 198,182 10 % € 218,00

120l - Tonne / 4-wöch.  € 99,091 10 % € 109,00

240l - Tonne / 14-tägig   € 396,364 10 % € 436,00

240l - Tonne / 4-wöch.   € 198,182 10 % € 218,00

770l - Container pro Entleerung   € 50,664 10 % € 55,73

1100l - Container pro Entleerung  € 69,682 10 % € 76,65

Gebühr pro Müllsack   € 6,364 10 % € 7,00

Sperrmüllabfuhr - 1x jährlich vom Haus gegen Voranmeldung € 36,364 10 % € 36,00

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
bruttod) Friedhofsgebühren lt. Friedhofsgebührenordnung:

Einzelgrab (10-jährige Nutzung)  € 290,00

Gruft (10-jährige Nutzung)  € 960,00

Urnennische (10-jährige Nutzung)  € 290,00

einmalige Kosten für Verschlussplatte  € 480,00

Beisetzgebühr  € 50,00

Benützungsgebühr Leichenhalle  € 50,00

Enterdigungsgebühr  € 110,00

Naturbestattung beim Friedhofskreuz  € 290,00

e) Gebühren für Abwasserbeseitigung:

laufende Gebühr je m³ € 3,80 10 % € 4,18

Interessentenbeiträge laut Kanalanschlussgebührenordnung € 600,00 10 % € 660,00

Für Zweitwohnungen und Wochenendhäuser wird die Bereitstellungsgebühr eingehoben. Dadurch wird das Recht erworben, die all-
gemeinen Einrichtungen wie z. B. Recyclinghof, Altstoffsammelinseln, Gartenabfallcontainer etc. zu benützen. Wird Restmüll über die 
Gemeindemüllabfuhr entsorgt, so sind ausschließlich die Müllsäcke der Gemeinde Henndorf am Wallersee zu verwenden. Für Problem-
stoffe bzw. Altstoffe werden die für das jeweilige Haushaltsjahr vom Umweltberater vorgeschlagenen Gebühren laut Beilage A bzw. B der 
Abfallabfuhrordnung eingehoben.

GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2024
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GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2024

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
bruttoh) Beiträge nach dem Anliegerleistungsgesetz:

Straßenbeleuchtung per Längenmeter (§ 3) € 0,00

Gehsteigerrichtung (Breite 1,5 m) per Längenmeter, 1/4 Anteil (§ 6) € 0,00

Straßenherstellung-Unterbau pro m² € 15,00

Straßenherstellung-Straßendecke pro m² € 15,00

i) Beiträge gem. der Planungskostenbeitragsverordnung 2018: gem. § 77a Salzburger Raumordnungsgesetz 2009 i.d.g.F. und 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 14.09.2018

j) Kinderbetreuungsgebühren für das laufende Kindergartenjahr (11 x pro Jahr zu entrichten):

verplichtendes letztes Kindergartenjahr:

11 bis 30 Wochenstunden pro Kind / Monat  € 90,909 10 % € 100,00

Sonderförderung Bund    € -90,909 10 % € -100,00

Elternbeitrag     € 0,000 10 % € 0,00

ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat € 136,364 10 % € 150,00

Sonderförderung Bund    € -90,909 10 % € -100,00

Elternbeitrag     € 45,455 10 % € 50,00

Kindergarten 3- u. 4-Jährige:

bis 30 Wochenstunden pro Kind / Monat  € 90,909 10 % € 100,00

Landesförderung    € -90,909 10 % € -100,00

Elternbeitrag     € 0,000 10 % € 0,00

ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat € 136,364 10 % € 150,00

Landesförderung   € -90,909 10 % € -100,00

Elternbeitrag     € 45,455 10 % € 50,00

Kindergarten 3-Jährige Stichtag 2. September (*Sozialtarif):

bis 30 Wochenstunden pro Kind / Monat  € 90,909 10 % € 100,00

Landesförderung    € -18,182 10 % € -20,00

Elternbeitrag     € 72,727 10 % € 80,00

ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat € 136,364 10 % € 150,00

Landesförderung   € -36,364 10 % € -40,00

Elternbeitrag     € 100,000 10 % € 110,00

Mittagstisch pro Essen € 3,182 10 % € 3,50

Krabbelgruppe: (*Sozialtarif)

Halbbetreuung (11 - 20 Wochenstunden) pro Kind / Monat € 76,364 10 % € 84,00

Landesförderung    € -18,182 10 % € -20,00

Elternbeitrag    € 58,182 10 % € 64,00

Dreiviertelbetreuung (21 - 30 Wochenstunden) pro Kind / Monat  € 98,182 10 % € 108,00

Landesförderung   € -18,182 10 % € -20,00

Elternbeitrag    € 80,000 10 % € 88,00

Ganztagsbetreuung (ab 31 Wochenstunden) pro Kind / Monat € 127,727 10 % € 140,50

Landesförderung    € -36,364 10 % € -40,00

Elternbeitrag    € 91,364 10 % € 100,50

Mittagstisch pro Essen    € 2,727 10 % € 3,00
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k) Marktstandgebühr auf öffentlichem Grund pro Laufmeter € 2,00

l) Tarife Seefreibad:

Tageseintritte Kinder bis 6 Jahre frei

Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren   € 2,655 13 % € 3,00

Erwachsene € 5,310 13 % € 6,00

Familien € 10,619 13 % € 12,00

10er Block Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren  € 22,124 13 % € 25,00

Erwachsene € 37,168 13 % € 42,00

Nachmittagseintritte: von 14:00 - 18:00 Uhr

Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren  € 2,212 13 % € 2,50

Erwachsene  € 4,425 13 % € 5,00

Familien  € 8,850 13 % € 10,00

Saisonkarten Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 48,673 13 % € 55,00

Erwachsene  € 66,372 13 % € 75,00

Familien  € 84,071 13 % € 95,00

Kindergartenbus:

pro Kind / Monat € 24,818 10 % € 27,30

*Sozialtarif:

Alleinerzieher mit nachweislichem Nettoeinkommen unter
€ 1.500,- pro Kind / Monat € -25,909 10 % € -28,50

Familien mit nachweislichem Nettoeinkommen unter
€ 2.000,- pro Kind / Monat € -25,909 10 % € -28,50

Für das 2. beitragspflichtige Kind aus einer Familie
in der selben Betreuungsform € -25,909 10 % € -28,50

Für jedes weitere Kind aus einer Familie in der selben Betreuungsform FREI

Spielgruppe:

Gebühr pro Kind / Monat  € 20,909 10 % € 23,00

Schulkindbetreuung:

Schulkindgruppe pro Kind / Monat    € 77,273 10 % € 85,00

Schulkindgruppe Geschwistertarif - 50%    € 38,636 10 % € 42,50

Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind 
und Wochentag / Monat (11:30 – 17:00 Uhr) € 17,00

Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind 
und Wochentag / Monat Geschwistertarif - 50% € 8,50

Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind 
und Wochentag / Monat (11:30 – 14:30 Uhr) € 12,00

Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind 
und Wochentag / Monat Geschwistertarif - 50% € 4,00

Mittagstisch pro Essen    € 3,636 10 % € 4,00

Mittagstisch Neue Mittelschule  € 4,545 10 % € 5,00

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
brutto
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GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2024

n) Benützungsgebühr Turnhalle:

Kinder und Jugendliche - private Nutzung pro Stunde € 5,00

Erwachsene - private Nutzung pro Stunde € 10,00

o) Benützungsgebühr Gemeinderäume:

Notariatszimmer pro Stunde € 2,00

Besprechungsraum  pro Stunde € 5,00

Mehrzweckraum  pro Stunde € 10,00

Reinigungspauschale  pro Veranstaltung € 20,00

Küchenpauschale  € 20,00

p) Weiterverrechnung: 

Arbeitsleistung Gemeindemitarbeiter pro Stunde € 40,00

Instandsetzung Künette   per Längenmeter € 98,50

Gastropauschale (Küche-Schank-Kühlhaus) € 191,667 20 % € 230,00

Gastropauschale (Pausengetränke/kalter Imbiss) € 79,167 20 % € 95,00

Schutzboden   € 309,333 20 % € 370,00

Arbeitsstunde    € 33,333 20 % € 40,00

m) Tarife Wallerseehalle:

Saal (inkl. Foyer, Galerie, Backstage) ganzer Tag € 1.291,667 20 % € 1.550,00

Nur Halle (inkl. Foyer, Galerie, Backstage) ganzer Tag € 1.016,667 20 % € 1.220,00

Nur Galerie / Foyer ganzer Tag € 325,000 20 % € 390,00

Saal (inkl. Foyer, Galerie, Backstage) halber Tag € 916,667 20 % € 1.100,00

Nur Halle  (inkl. Foyer, Galerie, Backstage) halber Tag € 666,667 20 % € 800,00

Nur Galerie / Foyer halber Tag € 266,667 20 % € 320,00

Ermäßigung ab 3. Tag 40 %

Ermäßigung ab 8. Tag 60 %

Reinigungspauschale – Veranstaltung mit Barbetrieb   € 488,333 20 % € 580,00

Reinigungspauschale Halle   € 316,667 20 % € 380,00

Reinigungspauschale bei Kinobestuhlung oder Veranstaltung 
nur in der Galerie/dem Foyer

€ 166,667 20 % € 200,00

Reinigung bei Discoveranstaltung und Bällen     nach tatsächlichem Aufwand

Kabinen Kabine / Tag  € 4,167 20 % € 5,00

Kabine / Saison  € 100,000 20 % € 120,00

Liegestuhlschrank / Saison  € 50,000 20 % € 60,00

Surfständer Ständer / Saison  € 33,333 20 % € 40,00

Schlüsselkaution € 40,00

l) Tarife Seefreibad:

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
brutto
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q) Haus für Senioren: Tarife und Tagessätze (1)

Grundleistung Sozialhilfeempfänger:in Einzelzimmer täglich (²) € 44,67

  Selbstzahler:innen Einzelzimmer täglich € 59,56

Entgeltminderung (³) € 6,20

 (1) Das Diakoniewerk stellt im Nachhinein für das Vormonat im Namen der Gemeinde die 
Rechnung zu den vorgegebenen Tarifen. Diese Rechnungen sind umsatzsteuerfrei.

(²) Sbg. Sozialhilfe-, Leistungs- und Tarifobergrenzenverordnung für Senioren- und 
Seniorenpflegeheime LGBl 38/2002 i.d.g.F.

(³) Das Entgelt für Abwesenheitszeiten ist jedenfalls abzüglich der nicht angefallenen 
Verpflegungskosten zu bemessen. (§ 26 Abs. 3 Z 4 Sbg. Pflegegesetz i.d.g.F. LGBl 52/2000)

Baukostenzuschuss für auswärtige Bewohner:innen täglich (4) € 15,30

  
(4) ausgenommen Bewohner:innen des 
 Regionalverbandes Salzburg Seenland
(Berndorf, Henndorf, Köstendorf, Mattsee, 
Neumarkt, Obertrum, Schleedorf, Seeham, 
Seekirchen, Straßwalchen)

Pflegeleistungen Pflegestufe 1 (0-30 min) € 22,79

  Pflegestufe 2 (bis 60 min) € 37,49

Pflegestufe 3 (bis 90 min) € 76,29

Pflegestufe 4 (bis 120 min) € 101,49

Pflegestufe 5 (bis 150 min) € 117,59

Pflegestufe 6 (bis 180 min) € 125,39

Pflegestufe 7 (über 180 min) € 129,39

Zusatzleistungen

Gastessen Frühstück € 4,20

Mittagessen (inkl. Getränk) € 9,00

Abendessen € 5,40

JAHRESVORANSCHLAG 2024

Der Jahresvoranschlag 2024 erfolgt nach der Voranschlags- und 
Rechnungsverordnung 2015 (VRV 2015) mit der sogenannten 
3-Komponenten-Rechnung.
Es gibt einen „Finanzierungshaushalt“, einen „Ergebnishaushalt“ 
und einen „Vermögenshaushalt“.
Im Finanzierungshaushalt werden die Ein- und Auszahlungen der 
operativen Gebarung (laufender Betrieb) und der investiven Geba-
rung (Investitionen in Vorhaben) und deren Finanzierung dargestellt.
Im Ergebnishaushalt werden alle finanzierungswirksamen und fi-
nanzierungsunwirksamen Aufwendungen und Erträge dargestellt. 
Finanzierungsunwirksam sind z. B. Abschreibungen, Wertberichti-
gungen, Dotierung und Auflösung von Rückstellungen.
Im Vermögenshaushalt werden die Aktiva und Passiva zum Stich-
tag gegenübergestellt.
Der Finanzierungsvoranschlag 2024 zeigt, dass die Summe der 
Auszahlungen (Mittelverwendung) die Summe der Einzahlungen 
(Mittelaufbringung) insgesamt um € 2.639.000,- überschreitet.

Der operativen Gebarung (laufender Betrieb) stehen in Summe Ein-
zahlungen in der Höhe von € 15.677.200,- und Ausgaben in der 
Höhe von € 15.119.100,- gegenüber, was einen Überschuss in der 
Höhe von € 558.100,- ergibt und für Investitionen in Vorhaben ver-
wendet werden können.
Der Summe der Einzahlungen der investiven Gebarung in der 
Höhe von € 963.300,- stehen Auszahlungen in der Höhe von € 
3.841.400,- gegenüber, was einen Saldo von € -2.878.100,- ergibt.
Im Bereich der Finanzierungstätigkeit belaufen sich die Einzahlun-
gen auf € 0,- und die Auszahlungen auf € 319.000,-, was einen 
Saldo von € -319.000,- ergibt.
Durch die geplanten Investitionen und den Überschuss aus der 
operativen Gebarung, ergibt sich ein zusätzlicher Finanzierungsbe-
darf von € 2.639.000,-.
Dieser zusätzliche Finanzierungsbedarf für die Vorhaben wird durch 
Rücklagenentnahmen gedeckt.

JAHRESVORANSCHLAG 2024 – GEMEINDE HENNDORF A. W.

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
brutto
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JAHRESVORANSCHLAG 2024

Recyclinghof (2024 – 2025)

Bei geschätzten Gesamtkosten von € 3.000.000,- sind für 2024 veranschlagt:

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 1.500.000,00

Unitrac

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 300.000,00

Straßenbeleuchtung

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 520.000,00

Leitungsbau – Einbindung Brunnen

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 400.000,00

SITZUNGSTÄTIGKEITEN 2023

09 Gemeindevertretungssitzungen (Vorsitz Bgm. Rupert Eder)
11  Gemeindevorstehungssitzungen (Vorsitz Bgm. Rupert Eder)
02  Sitzungen des Ausschusses für Bau-, Raumordnungsangelegenheiten und Gemeindeliegenschaften (Vorsitz Vizebgm. Josef Ebner)
02  Sitzungen des Ausschusses für Dorfgestaltung und Verkehr (Vorsitz GR Günther Schackmann - ÖVP)
02  Sitzungen des Ausschusses für Schule, Kindergarten, Soziales und Kultur (Vorsitz GR Mag. Hilde Eisl - SPÖ)
03  Sitzungen des Überprüfungsausschusses (Vorsitz GR Dr. Christian Piller - Grüne)
02  Sitzungen des Ausschusses für Umwelt, Sport, Jugend, Freizeit und Fremdenverkehr (Vorsitz GV Mag. Christoph Mayer - ÖVP)

SITZUNGSTÄTIGKEIT DER 
GEMEINDEVERTRETUNGSMITGLIEDER 2023

EINWOHNERSTATISTIK

Einwohnerstatistik mit Stichtag 31.12.2023

Wohnsitzart Gesamt Männlich Weiblich Inland Ausland

Hauptwohnsitz 5.183 2.554 2.629 4.558 625

Nebenwohnsitz 608 307 301 508 100

Summen 5.791 2.861 2.930 5.066 725

An Investitionen in Vorhaben sind 2024 vorgesehen

Fußball-Sportlerheim (2024 – 2025)

Bei geschätzter Gesamtsubvention von € 800.000,- sind für 2024 veranschlagt:

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 400.000,00

Photovoltaikanlage Schule

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 125.000,00

Div. Straßeninstandsetzungen

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 300.000,00

Recyclinghof

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 1.000.000,00
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INFOS AUS DEM GEMEINDEAMT

BUDGET/PROJEKTE

Vor der Weihnachtspause wurde traditionell in Henndorf das Bud-
get 2024 beschlossen. Dieses ist zwar ausgeglichen, ein negativer 
Trend ist allerdings deutlich wahrzunehmen. In Zahlen ausgedrückt 
wurde ein Budget in Höhe von EUR 19,3 Mio. beschlossen. Davon 
sind EUR 3,9 Mio. für Projekte, wie den Neubau des Recycling-
hofes, den Ausbau der Wasserversorgung, die Modernisierung der 
Straßenbeleuchtung, die Erweiterung der PV-Anlage am Schuldach 
sowie Straßenbelagssanierungen und den Ankauf eines neuen 
Bauhof-Fahrzeuges, vorgesehen. Diesen Ausgaben stehen prog-
nostizierte Einnahmen in Höhe von EUR 16,6 Mio. gegenüber. Die 
Differenz in Höhe von EUR 2,7 Mio. wird aus Rücklagen finanziert, 
die zum Jahreswechsel EUR 4,5 Mio. betrugen.
 
Zusammengefasst heißt das, die neu gewählte Gemeindevertre-
tung wird gezwungen sein, einsparende Maßnahmen zu treffen. 
Dies insbesondere, aufgrund sinkender Ertragsanteile und immer 
höherer, unbeeinflussbarer Ausgaben im Sozialbereich.

ENERGIEGEMEINSCHAFT 
SALZBURGER SEENLAND

Seit Jahresbeginn 2024 ist unsere Gemeinde Mitglied in der Ener-
giegemeinschaft Salzburger Seenland. Diese wurde über den Re-
gionalverband Salzburger Seenland initiiert und besteht aus den 
zehn Gemeinden Berndorf, Henndorf, Köstendorf, Mattsee, Neu-
markt, Obertrum, Seeham, Schleedorf, Seekirchen und Straßwal-
chen. Innerhalb der Energiegemeinschaft produzierte Energie, die 
nicht an Ort und Stelle verbraucht werden kann (gegenwertig rund 
350.000 kWh/a), wird künftig nicht mehr in das Netz eingespeist, 
sondern anderen kommunalen Verbrauchern weiterverkauft. Auf 
diese Weise erhält jene Gemeinde mit Energieüberschuss mehr 
Geld, als wenn es diese Einspeisen würde. Umgekehrt kann der 
benötigte Strom innerhalb der Energiegemeinschaft günstiger als 

aus dem Netz zugekauft werden. Der Regionalverband übernimmt 
die Koordination und Abrechnung im Hintergrund. Während beab-
sichtigt ist, die Stromproduktion während der kommenden Jahre 
weiter auszubauen, möchte man gleichzeitig Erfahrungen mit dem 
Modell der Energiegemeinschaft sammeln. Aus rechtlichen Grün-
den ist es gegenwärtig nicht möglich gewerbliche oder private Mit-
glieder in die Energiegemeinschaft aufzunehmen. 

PERSONELLES 

Nach knapp 7 Jahren hat Christoph Berger auf eigenen Wunsch 
die Gemeinde verlassen. Als Wassermeister oblag ihm hauptver-
antwortlich die herausfordernde Aufgabe der Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung unserer Bevölkerung. Außerdem war er für 
die Instandhaltung der Straßenbeleuchtung zuständig. Wir wün-
schen ihm viel Erfolg für seine weitere Zukunft und sprechen noch 
einmal ein großes Dankeschön für sein Engagement aus. 
Seine Aufgaben wird sein langjähriger Stellvertreter Patrick Waschl 
übernehmen.

WAHLEN

Am 10. März stehen den über 4.000 wahlberechtigten Henndor-
fer:innen zunächst die Wahl (und ggf. am 24. März die Stichwahl) 
für eine neue Gemeindevertretung und eines neuen Bürgermeisters 
bevor. Ab April werden künftig 25 Mandatar:innen die Geschicke 
der Gemeinde lenken. Zum Stichtag des 15. Jänner haben vier 
Gemeindebürger ihre Kandidatur für das Amt des Bürgermeisters 
bekanntgegeben: Martin Köllersberger (ÖVP), Martin Bacher (FPÖ), 
Johann Spöttl (Freies-Mandat-Henndorf) und Günther Schack-
mann (Team Für Henndorf). Später im Juni werden wir die EU-Wahl 
abhalten, um auch dort ein neues Parlament zu wählen, bevor 
schließlich im Herbst die Bundeswahlen zum Nationalrat stattfinden 
werden. Politisch also ein äußerst ereignisreiches Jahr, für das im 
Meldeamt bereits die Vorbereitungen auf Hochtouren laufen.

Die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel liegen gefühlt bereits lange wieder 

zurück und so brechen wir auf in ein äußerst spannendes Jahr 2024! 

Christoph Berger Patrick Waschl
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Wahlort:
Die Wahllokale der Sprengel I - IV befinden sich wie immer im
Verbindungstrakt der Schule zwischen dem Hauptgebäude und 
den Turnhallen.

Sprengeleinteilung
Sprengel I:
Ahornweg, Bachstraße, Birkenweg, Buchenweg, Caspar-Mo-
ser-Gasse, Dorfgasse, Dr. Max-Gmachl-Weg, Egon-Korn-
auth-Weg, Eichenweg, Erlenweg, Fenningstraße, Fichtenweg, 
Franz-Stelzhamer-Straße, Hans-Woerle-Weg, Hauptstraße, Hofer-
straße, Johannes-Freumbichler-Weg, Kirchenstraße, Lagerhaus-
straße, Landesstraße, Lindenweg, Mayrhauserweg, Seekirchner 
Straße, Tannenweg, Ulmenweg

Sprengel II:
Carl-Zuckmayer-Weg, Egerseeweg, Grasweg, Hangstraße, Haus-
stattstraße, Höhenstraße, Hügelweg, Kapellenstraße, Mühlenweg, 
Parkstraße, Schoarerbergstraße, Sonnenstraße, Sportplatzstraße, 
Westhöhenstraße, Wiesmühlstraße

Sprengel III:
Altentannstraße, Am Postberg, Amselstraße, Bergstraße, Bichl-
weg, Carl-Mayr-Weg, Dr.-Viktor-Wehrle-Weg, Drosselstraße, Eu-
lenweg, Falkenstraße, Fasanstraße, Finkenstraße, Friembichlweg, 
Gimplstraße, Gustav-Kapsreiter-Weg, Jägerbauerweg, Lerchen-
straße, Moosstraße, Oberdorfstraße, Ödön-von-Horvath-Weg, 
Peterbauerweg, Rebhuhnstraße, Richard-Mayr-Allee, Roland-Ruß-
Weg, Römerweg, Schnepfenstraße, Schwalbenstraße, Schützen-
gasse, Silvester-Wagner-Weg, Sommerweg, Sperlingstraße, Straß-
mühlweg, Wachtelstraße, Wiesenweg

Sprengel IV:
Berg, Bergsiedlung, Blumenstraße, Enzing, Feldweg, Fenning, Flur-
straße, Gartenstraße, Grafenwies, Hankham, Hatting, Hof, Hopf-
gartenstraße, Lichtentannstraße, Mühlholzbauerstraße, Ölling, 
Seeleitenweg, Simon-Brandstätter-Weg, Stoabererweg, Uferweg, 
Veilchenstraße, Wallerseestraße, Wankham, Weidenbachweg

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt zur Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl 
sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen und alle Staatsbürg-
erInnen anderer Mitgliedsstaaten der europäischen Union, die bis 
zum Ende des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, in der Gemeinde ihren 
Hauptwohnsitz haben und im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 

Eintragung in das Wählerverzeichnis:
Ausschlaggebend für die Eintragung in das Wählerverzeichnis ist 
der Hauptwohnsitz am Stichtag der Wahl, das war der 21. Dezem-
ber 2023.
Personen, die zwischen dem 21. Dezember 2023 und dem Wahl-
tag, 10. März 2024, übersiedelt sind bzw. noch übersiedeln wer-
den, müssen in ihrer früheren Wohnsitzgemeinde wählen. 

Wahlkarten:
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben Sie die Möglichkeit 
eine Wahlkarte zu beantragen. Die entsprechende Anforderungs-
karte erhalten Sie mit der Amtlichen Wahlinformation. Sie können 
aber auch persönlich unter Mitbringung eines Ausweises eine 
Wahlkarte beantragen. Falls Sie über einen Internetzugang verfü-
gen, besteht auch die Möglichkeit, die Antragstellung online über 
www.wahlkartenantrag.at oder direkt auf der Homepage der Ge-
meinde Henndorf www.henndorf.at durchzuführen. Sie können 
bei der Abholung der Wahlkarte die Stimmabgabe sofort erledigen 
und die Wahlkarte wieder der/dem Gemeindebediensteten überge-
ben. Ansonsten muss die Wahlkarte rechtzeitig an die zuständige 
Gemeindewahlbehörde übermittelt werden, dies ist spätestens am 
Wahltag (10. März 2024) bis zum Schließen des Wahllokales.
Die Wahlkarte kann im Postweg (Porto trägt die Gemeinde), per-
sönlich oder durch eine beauftragte Person, an die auf der Wahl-
karte angegebene Gemeindewahlbehörde übermittelt werden. 
Eine Abgabe in einer anderen Gemeinde oder in der Bezirks-
wahlbehörde ist nicht möglich. 

WICHTIG:
• Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!
• Der letztmögliche Zeitpunkt für Anträge ist der Donnerstag, 
 07.03.2024 während der Amtsstunden.
• Die Wahlkarte muss bis zum 10.03.2024, 16.00 Uhr bei der 
 zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangen.

Eine detaillierte Beschreibung zur Vorgehensweise ist in der Amt-
lichen Wahlinformation enthalten. Für weitere Fragen stehen Ihnen 
Michaela Gratzer, Tel. 06214 82 04-35 oder per E-Mail:  
gratzer@henndorf.at oder Sarah Seidl, Tel. 06214 82 04-44 oder 
per E-Mail: seidl@henndorf.at jederzeit gerne zur Verfügung.

Wählerverständigungskarten:
Den Wahlberechtigten werden zur Information über Wahlzeit, Wahl-
ort und Wahlsprengel von der Gemeinde ca. 2 Wochen vor der 
Wahl noch die Wählerverständigungskarten zugesandt.
Nehmen Sie zur Wahl bitte die Wählerverständigungskarte mit.

Ausweispflicht:
Grundsätzlich besteht Ausweispflicht! 
Als Ausweise gelten: Personalausweis, Pass, Führerschein, über-
haupt alle amtlichen Lichtbildausweise. 
Die Wählerverständigungskarte gilt NICHT als Ausweis! 
Es besteht keine Wahlpflicht.

GEMEINDEVERTRETUNGS- UND BÜRGERMEISTERWAHLEN

WAHLEN

Folgende gültige Wahlvorschläge für die Wahl der 
 Gemeindevertretung sind eingelangt:
• Henndorfer Volkspartei (ÖVP)
• SPÖ Henndorf (SPÖ)
• Freiheitliche Partei Henndorf (FPÖ)
• Die Grünen Henndorf (GRÜNE)
• Freies-Mandat-Henndorf Liste Johann Spöttl (FMH)
• Team Für Henndorf

Gültige Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters:
Martin Köllersberger –  Henndorfer Volkspartei (ÖVP)
Martin Bacher –  Freiheitliche Partei Henndorf (FPÖ)
Johann Spöttl –  Freies-Mandat-Henndorf 
  Liste Johann Spöttl (FMH)
Günther Schackmann –  Team Für Henndorf

 Wahlzeit:       Sonntag, 10. März 2024

 von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr
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Der öffentliche Dienst auf Gemeindeebene ist abwechslungsreich 
und zeichnet sich durch hoch spezialisiertes, eigenverantwortliches 
Arbeiten aus, das unmittelbar etwas bewirkt. Täglich trägt man 
dazu bei, in seinem Tätigkeitsbereich – egal ob Verwaltung, Kinder-
betreuung, Bauhof oder eine der vielen anderen gemeindeeigenen 

Einrichtungen – unsere Gemeinde weiterzuentwickeln und unsere 
Bürger:innen zu unterstützen. Außerdem kann und soll sich bei uns 
im Team jeder so entfalten und entwickeln, wie er möchte. Gegen-
seitige Wertschätzung und Vertrauen zählen zu den maßgeblichen 
Säulen unseres Handelns. 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen 

bis 31.03.2024 an  gemeinde@henndorf.at

Für allfällige Rückfragen wenden Sie sich bitte

direkt an Amtsleiter Ing. Philipp Hölzl MBA.

Von allen potentiellen Bewerber:innen wünschen wir uns Team-
geist, Verantwortungsbewusstsein und den Willen einen Beitrag für 
die Gemeinde leisten zu wollen. Außerdem erwarten wir gute Um-
gangsformen, Freude am Kontakt mit Menschen, flexible Einsatz-
bereitschaft und den Willen sich stetig vorzubilden.

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetz 2001 im jeweiligen Entlohnungsschema. Die konkrete Erst-
einreihung hängt von der beruflichen Qualifikation und Erfahrung 
ab. Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Salzburger 
Gleichbehandlungsgesetzes.

Badeaufsicht (m/w/d) im Strandbad während der Saison
Vollzeit, 40 Wochenstunden

Während der Badesaison (Mai bis September) suchen wir 
nach einer zweiten Badeaufsicht, die den leitenden Bade-
meister unterstützt. Die Hauptaufgabe liegt in der Aufsicht 
über die Badegäste, die Übernahme weiterer Verantwor-
tungsbereiche ist optional möglich. 
 
Neben Ihrer Volljährigkeit werden in fachlicher Hinsicht eine 
abgeschlossene Pflichtschulausbildung sowie nachweisbare 
Ausbildungen in den Bereichen Badeaufsicht und Ersthelfer 
gefordert. 

Saisonarbeitskraft (m/w/d) im Strandbad (Kassatätigkeit)
Vollzeit, 40 Wochenstunden oder Teilzeit
 
In der Badesaison (Mai bis September) ist die Gemeinde auf 
der Suche nach einem:einer Mitarbeiter:in im Bereich der 
Kassa. Ihre Aufgabe konzentriert sich im Wesentlichen auf die 
Einlasskontrolle und administrative Unterstützungstätigkeiten 
für Badeaufsicht.
 
Wir setzen eine abgeschlossene Pflichtschulausbildung und 
eine besondere Affinität zu Zahlen voraus.

Reinigungskraft (m/w/d) im Strandbad
Teilzeit, 14 Wochenstunden 
(2 Stunden, morgens, Mo - So)
 
Für die Reinhaltung der Nassbereiche und Umkleiden des 
Standbades sucht die Gemeinde während der Badesaison 
(Mai bis September) einen:eine Mitarbeiter:in. Die Reinigung 
hat täglich (Montag-Sonntag) am Morgen bis 09:00 Uhr (Vor-
saison) bzw. 08:00 Uhr (Hauptsaison) gerne auch früher zu 
erfolgen. 

Wir gratulieren zum nachstehenden Dienstjubiläum:

Snjezana Spirk
25-jähriges Dienstjubiläum am 12. Jänner 2024

als Reinigungskraft in der Schule

Herzlichen Dank für die langjährige hervorragende Zusammenarbeit!

DIENSTJUBILÄUM

2525

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir:
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CITIES APP

Schritt für Schritt zu CITIES
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf deinem Smartphone.

MEHR I NFOS  ZU  C I T I ES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Lade dir CITIES  
im App Store 
einfach kostenlos 
herunter

1 Geschafft! 
Bestätige bitte 
deine E-Mail- 
Adresse in deinem 
Posteingang

3Gib deine E-Mail-
Adresse oder 
Telefon nummer  
ein & wähle ein  
Passwort

2 Gib deinen Namen 
& Geburtsdatum 
ein, um alle  
Funktionen  
nutzen zu können

4 So einfach hast 
du alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick – 
immer & überall

6Verbinde dich  
mit deiner Stadt/ 
Gemeinde &  
akti viere deine  
Benachrichtigungen

5

KOSTENLOSER FAHRRADCHECK

Alles gratis am 25. April 2024

Dorfplatz Henndorf

15:00 – 18:00 Uhr

Auf dem Rad lässt sich der Frühling einfach am besten mit allen 
Sinnen erfahren. Und, weil uns viele entspannte Ausfahrten am 
Herzen liegen, gibt es auch heuer wieder das kleine Fahrradservice 
in Zusammenarbeit mit Thomas Steininger (Firma Top in Form). 
Wir pumpen Reifen auf, stellen Bremsen ein und sorgen für die 
richtige Beleuchtung damit niemand „Rad-Sorgen“ haben muss. 
Größere Reparaturen sind bei diesem Termin leider nicht möglich.
Schnappen Sie sich Ihren Drahtesel nach der Winterpause und 
kommen Sie zum Dorfplatz – für mehr Klimaschutz und Grün in 
Henndorf!

WARUM BRAUCHE ICH DIE CITIES APP?
Auf der neuen Cities App findest du aktuelle Infos über das 

Gemeindeleben, Veranstaltungen und Vereine.

WIR MACHEN IHR FAHRRAD FRÜHLINGSFIT 
MIT LUFT, LIEBE & EIN BISSCHEN KETTENÖL
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HEIZCHECK DES LANDES SALZBURG

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2023/2024
Um die finanziellen Mehrbelastungen für das Heizen in der kalten Jahreszeit 

auszugleichen, werden bedürftige SalzburgerInnen mit einem einmaligen 

Zuschuss von € 600,- unterstützt.

Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen mit eige-
nem Haushalt, die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben 
und deren monatliches Nettoeinkommen pro Haushalt nachste-
hende Einkommensgrenzen gemäß § 4 nicht überschreitet:

Einkommensgrenze:
• Alleinlebende/AlleinerzieherInnen € 1.392,--
• Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partnerschaf-
 ten € 1.820,--

Die Einkommensgrenze erhöht sich:
• Für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um 
 € 385,--
• Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um 
 € 621,--
• Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um € 621,--

Von der Förderung ausgenommen sind: 
• BewohnerInnen von Schüler-, Studenten- und sonstigen Hei-
 men sowie von Seniorenpflegeheimen;
• Hilfs- und schutzbedürftige Fremde gemäß § 5 des Salzburger 
 Grundversorgungsgesetzes deren Aufenthalt in Salzburg im 

 Rahmen der Grundversorgung sichergestellt wird bzw. die 
 Möglichkeit der Sicherstellung besitzen;
• Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
 Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. Übergabevertrag) 
 bzw. Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequel-
 len abdecken können.

Einkommen und Richtlinien:
Grundsätzlich ist das Nettoeinkommen des vergangenen Monats 
heranzuziehen.
Was zum Einkommen zählt, finden Sie in den Richtlinien 2023/2024 
des Landes Salzburg zum Heizkostenschuss. (Homepage Land 
Salzburg www.salzburg.gv.at).

Antragstellung:
Eine Antragstellung ist bis 30.09.2024 NUR ONLINE möglich unter 
www.salzburg.gv.at/heizscheck.

Gerne steht Ihnen das Bürgerservicebüro der Gemeinde Henndorf 
zur Verfügung.
Mitzubringen sind ein Einkommensnachweis und ein Nachweis 
der Heizkosten für die Heizperiode 2023/2024.

Für das „KlimaTicket Salzburg“ erhalten Sie auch im Jahr 2024 von 
der Gemeinde Henndorf a. W. einen Zuschuss von 10 % des Kauf-
preises. Einfach mit der neu gekauften Jahreskarte und der Rech-
nung zum Bürgerservice des Gemeindeamtes kommen, Formular 
ausfüllen und der Betrag wird Ihnen auf Ihr angeführtes Konto über-
wiesen.

Das Formular ist auch auf unserer Homepage verfügbar:
www.henndorf.at/Bürgerservice/Förderungen 

Gefördert wird: KlimaTicket Salzburg Classic/Classic Plus/ 
Jugend/Senior/Spezial

Mit dem „KlimaTicket Salzburg“ können Sie die öffentlichen Ver-
kehrsmittel kostenlos in Anspruch nehmen. Leihen Sie sich im 
Gemeindeamt/Bürgerservice unter 06214 82 04-31 oder 44 ein 
„KlimaTicket Salzburg“ des Salzburger Verkehrsverbundes für 

 insgesamt 7 Werktage im Jahr 2024 aus. Es stehen 5 Jahres-
karten für das gesamte Bundesland Salzburg zur Verfügung. Eine 
Aktion Ihrer Gemeinde und des Gemeindeverbandes Öffentlicher 
Personennahverkehr Flachgau II.

JAHRESKARTENFÖRDERUNG

SCHNUPPERTICKET

AUCH 2024 WIRD DAS JAHRESKARTEN-
SCHNUPPERTICKET ANGEBOTEN

Klimaticket 2024
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Mag. Wolfgang Hitsch und Bildungswerkbezirksleiterin Christine 
Winkler bedanken sich bei der langjährigen Leiterin des örtlichen 
Bildungswerkes Renate Eherer.
Vielen Dank für dein langjähriges Engagement und deine 
 Arbeit für das Henndorfer Bildungswerk!

BILDUNGSWERK – ABSCHIED RENATE EHERER

Für das örtliche Bildungswerk in Henndorf suchen wir eine

Bildungswerkleitung

Gerne laden wir Sie zu einem unverbindlichen Gespräch ein!
Bitte kontaktieren Sie
Bgm. Rupert Eder, Vorsitzender des örtlichen Bildungswerkes
Tel: 06214-8204-12 bzw. E-Mail: eder@henndorf.at oder
Mag. Wolfgang Hitsch, Regionalbegleiter
Tel: 0662-872691-14 bzw. E-Mail: wolfgang.hitsch@sbw.salzburg.at

salzburgerbildungswerk.at | 2024

Das Salzburger Bildungswerk bringt Bewegung in den Ort! 
Gemeinsam gestalten wir über 1.200 Veranstaltungen mit rund 
75.000 Teilnehmenden pro Jahr in 90 Salzburger Gemeinden. 

Als ehrenamtliche Bildungswerkleitung planen, organisieren und 
koordinieren Sie Bildungs- und Kulturveranstaltungen in Ihrer 
Gemeinde. Dabei können Sie aus einer breiten Palette an 
Themenschwerpunkten auswählen und auch Ihre eigenen Ideen 
einbringen.
Sie sind
 kommunikations- und begeisterungsfähig,
 offen für die Zusammenarbeit mit Menschen in Ihrer Gemeinde,
 an Themen wie zum Beispiel Medien, Elternbildung, Senioren, 
      Gemeindeentwicklung bzw. Erwachsenenbildung im Allgemei-
      nen interessiert.

Sie können sich vorstellen, Ihre Ideen und Ihr Organisationsge-
schick, unterstützt durch ein hauptamtliches Team, als Bildungs-
werkleitung im Salzburger Bildungswerk Henndorf einzubringen?
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TOURISMUSVERBAND

Franz Brandstätter
† 07. Dezember 2023

Wir alle sind fassungslos, dass unser lieber Freund Franz Brandstätter plötzlich aus 
 unserer Mitte gerissen wurde.

Mit ihm haben wir ein wertvolles Ausschussmitglied vom Tourismusverband verloren. 
Seine große Hilfsbereitschaft und Sinn für Humor werden uns sehr fehlen.

Im Namen des Tourismusverbandes sprechen wir den Hinterbliebenen unser 
 tiefempfundenes Mitgefühl aus.

Obfrau Elfi Schwaiger und die Ausschussmitglieder des Tourismusverbandes Henndorf

NACHRUF

Franz Brandstätter



G E M E I N D ENr. 01/2024

15

Die Einschreibung der Kleinkindgruppen und Kindergartengruppen 
für das kommende Kinderbetreuungsjahr 2024/25 steht vor der Tür. 

Montag, 4. März 2024: 07:30 - 12:30 und 13:00 - 16:30 Uhr
Dienstag, 5. März 2024: 07:30 - 12:30 und 13:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch, 6. März 2024: 07:30 - 14:00 Uhr

Zur Einschreibung bei der Kindergartenleiterin (Frau Agnes Sam-
mer) bzw. Kleinkindgruppenleiterin (Frau Katharina Ellenhuber) brin-
gen Sie bitte Ihr Kind, Geburtsurkunde und Meldezettel mit.

Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab über den Link auf der 
Homepage der Gemeinde Henndorf einen Termin für die 
 Einschreibung!

Stichtag für die Terminvereinbarung ist der 29.02.2024.

KINDERBETREUUNG

KLEINKINDGRUPPE

Als Bildungseinrichtung im Bundesland Salzburg ist die Kinder-
betreuung Henndorf, wie auch alle anderen Betreuungseinrichtun-
gen im Bundesland, dazu verpflichtet ein Konzept zu führen. Ein 
solches Konzept, bestehend aus Organisationskonzept, Raum-
konzept und pädagogischem Konzept, stellt die Grundlage für 
unsere Bildungsarbeit dar und gibt Einblick über die vorhandenen 
organisatorischen und räumlichen Möglichkeiten. Grundlagen für 
ein Konzept in der Kinderbetreuung sind sowohl das Salzburger 
Kinderbildungs- und betreuungsgesetz als auch der Salzburger 
Bildungsrahmenplan. Während das Gesetz die gesetzlichen Rah-
menbedingungen vorgibt, befasst sich der Bildungsrahmenplan 
vor allem mit den pädagogischen Inhalten, der die Grundlage der 
Arbeit in einer Bildungseinrichtung vorgibt, ähnlich einem Lehrplan 
in der Schule.

Bisher gab es in der Kinderbetreuung Henndorf ein gemeinsames 
Konzept für alle Altersgruppen.  Durch die, organisatorisch notwen-
dige, Trennung in die Bereiche Kindergarten und Tagesbetreuung, 
sind wir nun dazu verpflichtet unser Konzept in einzelne Bereiche 
aufzuteilen. Zu der Tagesbetreuung Henndorf gehören mittlerweile 
5 Kleinkindgruppen und 4 Schulkindgruppen, zum Kindergarten 7 
Kindergartengruppen. Die Altersspanne im gesamten Kinderbe-
treuungsbereich umfasst also eine Spannweite von 18 Monaten bis 
10 Jahren. Diese Altersspanne macht es auch notwendig, in unter-
schiedlichen Konzepten auf die jeweiligen Bedürfnisse der einzel-
nen Altersgruppen einzugehen. In der pädagogischen Arbeit mit 
Kindern im Alter von 18 Monaten werden zum Beispiel ganz andere 
Schwerpunkte gesetzt als in der Arbeit mit einer Schulanfängerin im 
Kindergarten oder mit einem Volksschulkind.

Wertvoll ist ein gut ausgearbeitetes Konzept einerseits für Eltern 
und Erziehungsberechtige zum Nachlesen, bevor sie ihr Kind in 
einer Bildungseinrichtung anmelden, andererseits auch für neue 
KollegInnen, die sich in einer Bildungseinrichtung bewerben wollen. 
Die fertigen Konzepte sollen daher zukünftig auf der Homepage 
der Gemeinde Henndorf zu finden sein und auch in ausgedruckter 
Form in den Einrichtungen aufliegen. Um ein Konzept so auszu-
arbeiten, dass es alle Schwerpunkte und Bereiche unserer Arbeit 
darstellt, benötigt es vor allem auch Zeit. Zeit für das gesamte Team 
Themen auszuarbeiten, vorzustellen und gemeinsam zu diskutie-
ren. Diese Zeit haben wir uns im Rahmen unserer Klausurtage und 
darüber hinaus genommen.

Ein Teil des Konzeptes umfasst auch die Übergänge zwischen den 
verschiedenen Einrichtungen. Dazu haben wir institutionsübergrei-
fend zusammengearbeitet, um festzulegen, wie wir die Übergänge 
von der Kleinkindgruppe in den Kindergarten und vom Kindergar-
ten in die Schulkindgruppe gestalten können, um den Vorteil eines 
gemeinsamen Standortes für die Kinder zu nutzen. Wir als Team 
der Kinderbetreuung sehen es als besonderen Schatz, dass wir in 
Henndorf Kinder im Alter von 18 Monaten bis 10 Jahren an einem 
Standort begleiten dürfen. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass unsere Konzepte un-
sere pädagogische Arbeit widerspiegeln sollen und verdeutlichen, 
wofür wir als Einrichtungen stehen. Es soll unsere Arbeit im Sin-
ne der Kinder nach Außen darstellen und uns dabei unterstützen, 
unserem Bildungsauftrag gerecht zu werden.

Denn: „Es gibt kein Alter, in dem alles so intensiv erlebt wird wie in 
der Kindheit“ (Astrid Lindgren)

BILDUNGSARBEIT TRANSPARENT GEMACHT

EINSCHREIBTERMINE KINDERGARTEN

Einschreibung Betreuungsjahr
2024/2025

Katharina Ellenhuber 
Leiterin der Kleinkind- und 

Schulkindgruppen

ellenhuber@henndorf.at;
0677 63 96 37 89;
0676 35 35 491

Agnes Sammer
Leiterin des Kindergartens 

sammer@henndorf.at;
06214 82 88;

0664 73 00 74 69
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BIBLIOTHEK
Jahresrückblick 2023 
Ein erfolgreiches Jahr für die Bibliothek Henndorf 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir blicken zurück auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2023, in dem wir viele neue und treue Besucherinnen und 
Besucher in unserer Bibliothek begrüßen durften. Wir freuen uns über einen neuen Rekord an Entlehnungen: Insgesamt 
wurden 31453 Medien ausgeliehen. Auch unsere Leserzahl ist gestiegen: 136 LeserInnen haben sich neu einschreiben lassen. 
16% der Henndorferinnen und Henndorfer nutzten 2023 aktiv die Bibliothek. Der österreichische Durchschnitt vergleichba-
rer Bibliotheken liegt bei 6,8%! - Für die Henndorfer Bevölkerung ist die Bibliothek somit eine wichtige Serviceeinrichtung 
der Gemeinde.  

Unser vielfältiges Veranstaltungsprogramm hat ebenfalls großen Anklang gefunden. Wir haben 93 Veranstaltungen durchge-
führt. Ein besonderer Schwerpunkt unserer Veranstaltungen liegt bei der Literaturvermittlung für Kinder. So haben wir 37 
Lesungen in der Volksschule abgehalten und auch die Autorin Lena Raubaum haben wir für eine Lesung in die Volksschule 
eingeladen. Die Kinder waren begeistert von ihren spannenden Geschichten und konnten ihr viele Fragen stellen. 

Seit nunmehr 20 Jahren besucht die Leiterin der Bibliothek monatlich Volksschulklassen mit einer gut gefüllten Bücherbox 
und liest den Kindern Bücher vor. Dieses Angebot wird sehr geschätzt und fördert die Lesefreude der Kinder. Die Schulanfän-
gerInnen des Kindergartens haben wieder erfolgreich den Bibliotheksführerschein absolviert. Die Gruppen kamen an jeweils 
3 Vormittagen und lernten spielerisch die Bibliothek kennen. Sie durften Bücher ausleihen, stempeln, sortieren und natürlich 
auch schmökern. 

Auch die Adventlesungen wurden wieder durchgeführt. Seit 2009 veranstalten wir die Adventlesungen in der Bibliothek. 
Henndorferinnen und Henndorfer lesen täglich weihnachtliche Geschichten vor. Ein herzliches Danke an alle Vorleserinnen 
und Vorleser! Manche sind schon seit Anfang an, also seit 15 Jahren, dabei und bereichern uns jedes Jahr mit ihrer Stimme 
und ihrem Engagement. 

Im Jahr 2023 haben wir unsere Kundinnen und Kunden nach ihrer Meinung zur Bibliothek Henndorf gefragt. Wir haben uns 
sehr über die vielen positiven Rückmeldungen gefreut. Besonders gelobt wurden die Aktualität unserer Medienauswahl und 
die Freundlichkeit unseres Teams. Das motiviert uns, auch weiterhin einen hohen Qualitätsstandard zu bieten. 

Ein besonderer Höhepunkt des Jahres war der Gewinn des "Alles tipptopp - Wettbewerbs" des Instituts für Jugendliteratur. 
Jutta Fuchs hat für das Ferienprogramm ein Konzept zu 
dem Buch "Ein Baum kommt selten allein" erstellt und 
nach Durchführung der Veranstaltung das Konzept ein-
gereicht. „Alles tipptopp“ zeichnet die drei besten Pro-
jekte aus, die Bücher, welche den Österreichischen Kin-
der- und Jugendbuchpreis erhielten, Kinder bzw. Ju-
gendliche dazu anregen, sich selbst kreativ mit dem je-
weiligen preisgekrönten Buch auseinanderzusetzen. Die 
Jury hat das Ferienprogramm der Bibliothek Henndorf 
ausgewählt. Als eine der drei Gewinner-Bibliotheken 
erhalten wir alle zehn mit dem Österreichischen Kinder- 
und Jugendbuchpreis 2023 ausgezeichneten Bücher 
sowie eine Veranstaltung mit der Autorin des Buches, zu 
dem das ausgezeichnete Projekt durchgeführt wurde. 
Wir sind sehr stolz auf die Auszeichnung und freuen uns 
über den Gewinn! 

Wir bedanken uns bei allen Leserinnen und Lesern für Ihre Treue und Ihr Interesse an unserer Bibliothek. Wir hoffen, Sie 
auch 2024 wieder bei uns begrüßen zu dürfen und freuen uns auf ein lesereiches, spannendes und inspirierendes Jahr! 

 

Ihr Bibliotheksteam 
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NATUR IN DER GEMEINDE

Unsere heimischen Amphibienarten brauchen im Verlauf des Jah-
res Land- und Wasserlebensräume zum Überleben. Sie sind wech-
selwarme Tiere – ihre Körpertemperatur passt sich der Außentem-
peratur an. Sinken die Temperaturen, suchen sie nach wind- und 
frostgeschützten Verstecken wie Komposthaufen, Hohlräumen 
unter Baumwurzeln oder Mauerspalten. Hier fallen die Kröten, Frö-
sche, Unken, Molche und Salamander in die Kältestarre. Der Stoff-
wechsel wird drastisch runtergefahren, alle Körperfunktionen dabei 
fast auf null gestellt. In diesem starren Zustand verharren die Tiere, 
bis der Frühling endlich wieder seine warmen Strahlen schickt. Am-
phibien wandern dann von den einzelnen Landlebensräumen zum 
Laichgewässer, wobei sie zum Teil beachtliche Distanzen zurück-
legen und immer wieder Straßen überqueren müssen.

Aktiver Amphibienschutz in Henndorf

Momentan ist ja noch Winter, aber bald wird es an den Amphibien-
schutzzäunen in Altentann und Kienberg wieder rege zugehen. Ein 
herzliches Danke geht an die 9 FroschklauberInnen, an die Bauhof-
mitarbeiter für das Auf- und Abbauen der Amphibienschutzzäune 
und an die Eigentümer der Grundstücke, welche das Aufstellen der 
Zäune erlauben. Hauptsächlich Grasfrösche und Erdkröten können 
mit der Zaun-/Kübelmethode sicher über die Straße gelangen. Zur 
Betreuung eines Krötenzauns ist mindestens einmal täglich eine 
Kontrolle mit Leerung der Fangeimer notwendig, die Anzahl und 
Art der Tiere wird dokumentiert. Über die Jahre hinweg fanden sich 
auch Bergmolche, Teichmolche, Kammmolche, Zauneidechsen, 
Blindschleichen, Feuersalamander und Laubfrösche in den Kübeln. 

Die Anzahl der eingesammelten Tiere variiert von Jahr zu Jahr, je-
doch ist auch leider hier zu registrieren, dass die Zahlen sinken. 
Die Freude ist groß über jedes einzelne Tier, dem geholfen werden 
kann. Alle diese Arten sind gemäß Salzburger Naturschutzgesetz 
besonders geschützt.

Wichtige Tipps

1. Bitte Schritttempo auf Straßen mit Krötenwanderung. Denn 
auch kontaktloses darüber hinweg fahren zerreißt den Tieren bei 
mehr als 30 km/h durch den Unterdruck die Lungen. 
Noch besser ist es, einzelne Tiere von der Straße zu holen.
2. Bitte keine Gold- und Aquariumsfische in der Natur aus-
setzen! Besonders Goldfische fühlen sich in unseren Tümpeln und 
Teichen sehr wohl und vermehren sich erfolgreich. Sind sie einmal 
ausgesetzt, ist es kaum mehr möglich, sie wieder aus Gewässern 
zu entfernen. Sie sind Fressfeinde aller Amphibien (außer Erdkröte) 
und richten einen großen Schaden bei diesen ohnehin bereits ge-
fährdeten Arten an. 
Auch alle anderen kleinen Lebewesen werden im betroffenen Teich 
von den fremden Fischarten rigoros dezimiert bzw. mit der Zeit aus-
gerottet. 
Das Aussetzen von nicht heimischen Tieren und Pflanzen ist in Ös-
terreich verboten und kann mit Strafen belegt werden. Mehr In-
formationen zu Amphibien, sowie zur Goldfischproblematik findet 
man im Internet unter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft – 
Haus der Natur.
Für all die bedrohten 20 einheimischen Amphibien-Arten müssen 
wir uns weiter bemühen, bestehende Laichgewässer in naturnahen 
Gärten und in der freien Landschaft zu erhalten und die Lebens-
räume zusätzlich noch zu verbessern.

Anita Himmer Roswitha Podlesak
Natur in der Gemeinde Froschklauberin

FRÖSCHE UND KRÖTEN WANDERN BALD WIEDER …

Erdkröten

Bergmolch
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Auch 2024 streben wir als Community Nurses 
danach, die Lebensqualität der Bürger:innen 
von Henndorf zu verbessern. 

Unser Ziel ist eine an Ihren individuellen Bedürf-
nissen orientierte Gesundheitsversorgung, um 
Ihnen ein aktives und selbstbestimmtes Leben 
in Ihrer vertrauten Umgebung zu ermöglichen!

Das Wohlbefinden der Bürger:innen fördern wir 
mit ganzheitlicher Pflege, Gesundheitsvorsorge 
und einer verstärkten Kooperation mit verschie-
denen Gesundheitsdienstleistern wie  Ärzt:in-
nen und Therapeut:innen. 

Eine gute Zusammenarbeit ermöglicht es uns, 
maßgeschneiderte Unterstützungsangebote für 
die Gemeindebürger:innen zu entwickeln. Die 
Gesundheitsförderung spielt eine zentrale Rolle 
im Community Nursing. Durch Aufklärung, 
Schulungen und Vorsorgeprogramme möchten 
wir die Bürger:innen in Henndorf begleiten. 

Diese Angebote tragen langfristig zu einer 
Steigerung Ihres Wohlbefindens bei!

Isabella Repper-Prader

Ich bin bereits seit 20 Jahren in der Pflege tätig und übe 
den Beruf immer noch mit großer Freude aus. Ich habe 
mich für die Arbeit als Community Nurse entschieden, 
weil ich es spannend finde, etwas Neues zu begleiten. 
Besonders die älteren Bewohner:innen und ihre Ange-
hörigen sollen von meiner Arbeit nachhaltig profitieren.
Ich stehe gerne beratend zur Seite, wenn es um Unter-
stützungsbedarf oder Gesundheitsfragen geht.

Ich freue mich schon auf ein Kennenlernen!

Stefanie Pichler

Seit 2012 bin ich als Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin tätig und konnte im Krankenhaus Vöck-
labruck und anschließend in einem Pflegeheim mehrere 
Jahre Berufserfahrung sammeln.

Als Community Nurse will ich die Gemeindebürger:innen 
in Pflege- und Gesundheitsfragen beraten und mit Ge-
sundheitsdienstleistern bzw. Behörden vernetzen. Dabei 
will ich individuell die besten Lösungen finden, um ein 
selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden zu 
ermöglichen.

Ich freue mich, wenn ich Sie bei Ihren Anliegen unter-
stützen darf!

Heidi Rankov-Wieder, Stefanie Pichler und Isabella Repper-Prader
stehen für Ihre Fragen oder eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0664 / 88 920 180

Montag bis Donnerstag, 8 – 16 Uhr, und Freitag, 8 – 12 Uhr, zur Verfügung.

Fo
to

: D
ia

ko
ni

ew
er

k

Buergerinformation Februar 2024.indd   3 15.01.2024   14:42:14

HAUS FÜR SENIOREN



G E M E I N D ENr. 01/2024

19

Mit diesem Satz empfängt Max Wiedenhofer seine Frau, die ihn um 
16 Uhr in der Tagesbetreuung im Haus für Senioren Henndorf abholt.

Herr Wiedenhofer kommt seit März 2023 einmal wöchentlich in die 
Tagesbetreuung, mittlerweile hat er auf zweimal wöchentlich aufge-
stockt. „Mein Mann genießt die Zeit in Gemeinschaft und ich kann 
währenddessen in Ruhe meinen anderen Aufgaben nachgehen“, be-
schreibt Katharina Wiedenhofer die große Erleichterung durch die

Tagesbetreuung.

Die Tagesbetreuung im Haus 
für Senioren ist derzeit von 
Dienstag bis Donnerstag ge-
öffnet. 

Um das Angebot kennenzu-
lernen, kann man einen kos-
tenlosen Schnuppertag vereinbaren. Freie Plätze stehen auch kurzfris-
tig zur Verfügung.

Tagesbetreuung Henndorf
Sonnenstraße 5, 5302 Henndorf am Wallersee
Telefon: 0662 6385 54 500
Mail: seniorenarbeit.henndorf@diakoniewerk.at

Alltag
in der

Hausge-
meinschaft

Im Haus für Senioren Henndorf ist der Alltag eingekehrt. Was oft als Umschreibung für „Langeweile“ gilt, ist 
hier ein Ausdruck von Normalität. Nicht jeden Tag kommen Kinder der angrenzenden Kinderbetreuung zu 
Besuch, nicht immer fi nden die Gedächtnis- und Bewegungsgruppen der Ergo- und Physiotherapie oder die 
sehr beliebte Singgruppe statt. Manchmal ist es so wie auch früher zuhause. Es wird im Kreis der Familie ge-
kocht und gebacken, geplaudert oder ein Spielchen gespielt. In der Hausgemeinschaft hat auch der Alltag 
seine schönen Seiten.

Zum Nachkochen:
Maria Leitner's Orangenschnitten
5 Eier, Schnee schlagen
20 dkg Butter, 20 dkg Zucker
20 dkg Schokolade, 20 dkg Nüsse
10 dkg Mehl, 2 gestr. Löffel Backpulver
1 Vanille, etwas Salz
Saft und Schale von 2 Orangen
30 Minuten bei 170 Grad backen

Das war heute wieder ein schöner Tag!
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AKTUELLES AUS DEM DORF, DER REGION UND DEM LAND 

GESUNDHEITSINFORMATIONEN AUS DER

Entgiftung im Frühling: Natürliche Wege 

für ein gesundes Wohlbefinden

Der Frühling – zwischen Fasching und Ostern – ist die perfekte 
Zeit, um unseren Körper von innen zu reinigen und ihm einen fri-
schen Start zu ermöglichen. Eine bewährte Methode ist hierfür eine 
Detox-Kur, die auf natürlichen Stoffen basiert. Diese Stoffe können 
helfen, Giftstoffe aus unserem Körper zu entfernen und ihn zu „ent-
schlacken“, d.h. das Bindegewebe von Stoffwechselprodukten zu 
befreien.

Artischocke – Der Leberaktivator:
Artischocke ist eine beliebte Pflanze für die Entgiftung. Sie unter-
stützt besonders die Leber bei der Verarbeitung von Giftstoffen. 
Durch die Anregung der Gallenproduktion hilft die Artischocke, Fet-
te besser zu verdauen und fördert somit die Entgiftung des Körpers 
auf natürliche Weise.

Mariendistel – Der Leberschützer:
Die Mariendistel ist ein weiterer natürlicher Verbündeter in Sachen 
Entgiftung. Ihr Wirkstoff Silymarin schützt die Leber vor schädlichen 
Einflüssen und regeneriert geschädigte Leberzellen. Eine gestärkte 
Leber kann effizienter arbeiten und hilft, Giftstoffe effektiv aus dem 
Körper zu entfernen.

Wermut – Der Stoffwechselförderer:
Wermut ist nicht nur eine Pflanze mit historischer Bedeutung, 
sondern auch ein hervorragendes Mittel für die Entschlackung. 

Er regt die Verdauung an und fördert die Ausscheidung von Gift-
stoffen. Wermut trägt somit dazu bei, den gesamten Verdauungs-
trakt zu reinigen.

Basenpulver, Bitterstoffe und Hängebirke –

Die Reinigungskräfte

Basenpulver, Bitterstoffe und Hängebirke sind weitere natürliche 
Helfer für die Frühjahrskur. Basenpulver gleicht den Säure-Ba-
sen-Haushalt aus, Bitterstoffe fördern die Produktion von Verdau-
ungssäften, und die Hängebirke unterstützt die Nierenfunktion, um 
Giftstoffe auszuscheiden. Gemeinsam ergänzen sie sich perfekt für 
eine umfassende Entgiftung.

Es gibt auch eine Vielzahl an Detox- oder Entschlackungstees. Als 
Tee sind die Wirkung und der Effekt der Inhaltsstoffe jedoch um 
ein Vielfaches schwächer als bei Einnahme eines entsprechenden 
Pflanzenextraktes als Kapseln oder Tropfen. Daher sind Detox- 
oder Entschlackungstees als alleiniges Mittel wenig wirksam. Sie 
empfehlen sich jedoch durchaus als zusätzlicher Bestandteil einer 
Frühjahrskur, vor allem da dadurch eine gute Flüssigkeitszufuhr ge-
währleistet ist.

Insgesamt bieten diese natürlichen Stoffe eine effektive Möglich-
keit, die Körperzellen zu erfrischen und das Wohlbefinden zu stei-
gern. Darüber hinaus soll eine derartige Frühjahrskur jedenfalls mit 
weiteren Maßnahmen unterstützt werden, insbesondere mit aus-
reichend Bewegung, viel frischer Luft, genügend Flüssigkeitszufuhr 
und natürlich gesunder Ernährung mit Verzicht auf ein Übermaß an 
Fett und Alkohol.

DIEBSTÄHLE AUS PKWS

VERMEHRTE AUTODIEBSTÄHLE UND DIEBSTÄHLE AUS 
FAHRZEUGEN IM BEZIRK SALZBURG‐UMGEBUNG

Was Sie zu Ihrer Sicherheit beachten sollten!

In letzter Zeit werden bei den Polizeidienststellen des Bezirkes ver-
mehrt Anzeigen über gestohlene Wertgegenstände aus geparkten 
PKW angezeigt.
Teilweise werden auch Fahrzeuge gestohlen oder unbefugt in Be-
trieb genommen.
Oft stellt sich heraus, dass es den Tätern besonders leicht gemacht 
wird. Viele Autos werden nicht versperrt und teilweise werden so-
gar Fahrzeugschlüssel und Wertgegenstände in den Fahrzeugen 
zurückgelassen.
Deshalb der dringende Aufruf der Polizei: Machen Sie es den Tä-
tern nicht so leicht! Sperren Sie Ihren PKW ab und lassen sie keine 
wertvollen Gegenstände oder Fahrzeugschlüssel darin liegen!

Wenn Sie Ihr Fahrzeug nicht 
gegen unbefugten Gebrauch 
sichern, kann das auch versi-
cherungstechnisch zum Prob-
lem für Sie werden.
Tragen Sie so zu Ihrer Sicher-
heit bei und melden Sie ver-
dächtige Wahrnehmungen der 
Polizei.

Wir wollen, dass Sie sicher 
leben! ©
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Wir verkaufen: Frühlings- & Sommerbekleidung, Umstandsbeklei-
dung, Babybekleidung, Badebekleidung, Erstkommunionskleider, 
Sportartikel, Fahrräder und Scooter, Helme, Spielwaren, Bücher, 
Schuhe, Kinderwägen, Autositze, u.v.m.

Verkauf:
Beim Verkauf sind aus Platzgründen leider KEINE Kinderwägen er-
laubt. Bitte auch keine großen Handtaschen in die Halle mitneh-
men.
Wir bitten euch selbst eine große Tragetasche mitzunehmen.
Zur Stärkung haben wir auch dieses Mal wieder unser reichhaltiges 
Getränke- und Kuchenbuffet!

Freitag 19:00 – 20:00 Uhr an Schwangere und Mütter von Ba-
bys bis zum 1. Lebensjahr. 
Bitte den Mutter-Kind-Pass mitbringen. Jeweils eine beliebige Be-
gleitperson erlaubt! 
Durch die beengte Halle sind leider keine weiteren Begleitpersonen 
zugelassen. 

Freitag schon ab 20:00 – 22:00 Uhr Moonlightshopping für die 
Allgemeinheit.

Samstag 9:30 – 11:30 Uhr Verkauf für die Allgemeinheit

Vorannahme: 
Donnerstag, 29. Februar 15:00 – 19:00 Uhr
• Achtung: die Vorannahme am Donnerstag gibt es nur mit  
 Terminvereinbarung und einer Spende für unser Buffett.
• Bitte telefonisch oder per Mail bei uns melden unter: Tel.: 0664 
 45 03 927 oder 0664 31 50 317, E-Mail: Henndorf-KKM@gmx.at

Annahme:
Freitag, 1. März 13:00 – 16:00 Uhr
• Ohne Terminvereinbarung möglich!
Pro Person max. 30 Etiketten
Etikettenanteil pro Stück 30 Cent und 10% vom Verkaufserlös wer-
den für einen karikativen Zweck einbehalten und an Familien in Not 
gespendet.

Wir nehmen keine verschmutzten oder beschädigte Artikel!

Wir möchten uns im Vorfeld bei all unseren Kunden, Verkäufern 
und Sponsoren für ihr Engagement bedanken. Der Reinerlös wird 
zur Gänze zur Unterstützung bedürftiger Kinder und Familien in der 
Region verwendet. 
Ohne ein tolles Team und viele freiwillige Helfer ist es nicht möglich 
weitere erfolgreiche Kinderkleidermärkte durchzuführen. Daher sind 
wir stätig auf der Suche nach aktiver Unterstützung! Neue Gesich-
ter und helfende Hände sind jederzeit willkommen. Natürlich freuen 
wir uns auch auf männliche Unterstützung! 
Meldet euch einfach unter den schon angeführten Kontaktdaten 
oben, oder besucht uns doch auf unserer Facebookseite unter 
www.facebook.com/kinderkleidermarkt.

Wir freuen uns schon auf euren Besuch!

47. KINDERKLEIDERMARKT

KINDERKLEIDERMARKT HENNDORF

Termin:
Freitag, 1. März – 

Samstag, 2. März 2024 

Donnerstag, 29. Februar Vorannahme 
nach Terminvereinbarung!

Ort: Wallerseehalle Henndorf
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Ingeborg Bachmann, geboren am 25.06.1926 in Klagenfurt, ge-
storben am 17.10.1973 in Rom, war eine der bedeutendsten 
deutschsprachigen Lyrikerinnen und Schriftstellerinnen des 20. 
Jahrhunderts. Ihr Vater Matthias Bachmann war Lehrer, die Mutter 
Olga Hausfrau. Die Schwester Isolde kam zwei Jahre später zur 
Welt und ihr Buder Heinz, den sie sehr verehrte, wurde 1939 ge-
boren.

Ingeborg Bachmanns Kindheit und Jugend war geprägt von Er-
fahrungen des Nationalsozialismus und des Krieges. Sie wuchs in 
kleinbürgerlichen Verhältnissen auf. Die Stadt Klagenfurt war für 
sie eher mit traumatischen Erfahrungen verbunden, während sich 
ihre Ferienerlebnisse im Auszugshaus des großväterlichen Hofes in 
Obervellach im Gailtal mit positiven Eindrücken verbinden lassen. 
Das Gailtal, Grenzgebiet der drei großen europäischen Sprachfa-
milien – der germanischen, slawischen und romanischen –, war für 
Ingeborg Bachmanns Zukunft sehr wichtig. Nach der Volkschule 
und dem Bundesrealgymnasium besuchte sie die „Oberschule für 
Mädchen“ in der Ursulinengasse 5 in Klagenfurt, die während der 
NS-Herrschaft das Mädchengymnasium der Ursulinen abgelöst 
hatte. Am 2. Februar 1944 schloss sie mit der Matura ab.

Werdegang als Schriftstellerin
Schon in jungen Jahren schrieb Ingeborg Bachmann Gedichte und 
fing an zu komponieren. Von 1945 bis 1950 studierte sie Philo-
sophie, Psychologie, Germanistik und Rechtswissenschaften in 
Innsbruck, Graz und Wien. Ihre erste Veröffentlichung erschien 
1946 in der „Kärntner Illustrierten“. Es war der Text „Die Fähre“. Für 
den Wiener Sender „Rot-Weiß-Rot“ verfasste Ingeborg  Bachmann 
1952 ihr erstes Hörspiel, „Ein Geschäft mit Träumen“. Sie verfass-
te elf Folgen der beliebten „Radiofamilie“, jeweils zwei weitere ent-
standen gemeinsam mit Jörg Mauthe bzw. Peter Weiser. 1953 reis-
te sie zum ersten Mal nach Italien.

Es ist der Verfasserin dieser Arbeit wegen der Länge leider nicht 
möglich, alle Arbeiten von Ingeborg Bachmann zu zitieren. Aber „in 
der Kürze liegt die Kraft“.

Im Mai 1948 begann ein Liebesverhältnis mit dem Dichter und Ho-
locaust-Überlebenden Paul Celan. 1953 schrieb Ingeborg Bach-
mann den Gedichtband „Die gestundete Zeit“ und erhielt dafür 
den Literaturpreis der Gruppe 47. Sie lebte zeitweise in Italien – in 
Ischia, Neapel und Rom. 1954 wurde ihr im deutschen Wochen-
magazin „Der Spiegel“ die Titelgeschichte gewidmet, die ihr aber 
nicht zu weiteren Honoraraufträgen verhalf. Zusammen mit dem 
Komponisten Hans Werner Henze entstanden das Hörspiel „Die 
Zikaden“, die Textfassung für die Ballettpantomime „Der Idiot“ und 
die Opernlibretti „Der Prinz von Homburg“ und „Der junge Lord“.

1955 lernte sie in Harvard Henry Kissinger kennen. Eine mehrjähri-
ge Liebesbeziehung entstand. Es könnte aber eine „toxische Liebe“ 
gewesen sein. Sowohl Kissinger als auch Bachmann hatten ande-
re Partner in dieser Zeit. Für ihren zweiten Gedichtband „Anrufung 
des Großen Bären“, erhielt sie 1957 den Bremer Literaturpreis. Sie 
übersiedelte nach München, da sie Dramaturgin beim Bayerischen 
Fernsehen wurde. Ingeborg Bachmann engagierte sich gegen die 
Atomrüstung. „Der gute Gott von Manhattan“ wurde 1959 mit dem 
Hörspielpreis der Kriegsblinden ausgezeichnet.
Max Frisch war begeistert von dem Hörspiel und nahm Verbindung 
mit Ingeborg Bachmann auf. Sie trafen sich 1958 in Paris – Inge-
borg Bachmann verliebte sich in den 15 Jahre Älteren. Sie ver-
suchten eine offene Beziehung zu führen, das gelang aber nicht. 
Im März 1963 trennten sie sich endgültig. Ingeborg Bachmann 
verkraftete die Trennung schwer. 2017 erschienen ihre Briefe an 
ihre behandelnden Ärzte, in denen sie sich mit dem Ende dieser 
Liebesbeziehung auseinandersetzte. Im Jahr 2011 wurde bekannt, 
dass sich im Max-Frisch-Archiv in Zürich rund 250 handschriftliche 
Briefe Bachmanns an Frisch befinden, ebenso Kopien seiner Briefe 
an sie. Der Briefwechsel kam 2022 als Buch heraus.
Seit 1977 wird beim Klagenfurter Literaturwettbewerb jährlich der 
„Ingeborg-Bachmann-Preis“ verliehen. Es ist einer der bedeutends-
ten Literaturpreise im deutschsprachigen Raum.
1963 wurde Bachmann für den Literaturnobelpreis nominiert. Mit 
einem Artist-in-Residence-Stipendium der Ford Foundation zog sie 
nach Berlin. Sie begann ihre Arbeit an der unvollendet gebliebenen 
Romantrilogie „Todesarten“. Den Büchner-Preis bekam sie 1964. 
Mit dem Philosophen Jacob Taubes ging Ingeborg Bachmann in 
Berlin eine längere Beziehung ein. In einem Brief schrieb er einmal: 
„Wir gingen zur Hölle hinab und zum Himmel hinauf, in Berlin, in 

vorgestellt von Burgi Schobersberger

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN

INGEBORG BACHMANN

Ingeborg und Isolde Bachmann am Klavier, 1939
(Quelle: Ingeborg Bachmann, Familienarchiv)
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Klagenfurt, in Prag und drei Monate in Rom“. Der Brief wurde erst 
2005 aus dem Nachlass Taubes veröffentlicht.
1965 zog sich Ingeborg Bachmann nach Rom zurück, wo sie nur 
noch einzelne Gedichte veröffentlichte, da sie unter einer Tabletten- 
und Alkoholabhängigkeit litt. 1967 verließ sie den Piper Verlag und 
wechselte zu Suhrkamp, dessen Leiter Siegfried Unseld sie schon 
lange kannte. Am 30. Juli 1967 bekam Ingeborg Bachmann den 
letzten Brief von Paul Celan.
1971 wurde „Malina“ als erster Band der Romantrilogie „Todesar-
ten“ veröffentlicht. Der Erzählband „Simultan“ erschien 1972.

Unfall und Tod
Ingeborg Bachmann starb in der Nacht vom 25. auf den 26. Sep-
tember 1973 in ihrer römischen Wohnung. Durch einen schweren 
Brand, den sie beim Einschlafen mit einer brennenden Zigarette 
ausgelöst hatte, erlitt sie schwere Verletzungen. Die Tabletten-
abhängigkeit dürfte auch Ursache für den Brand gewesen sein. 
Bachmann wurde in das Sant-Eugenio-Krankenhaus gebracht. 
Ihre starke Abhängigkeit von Beruhigungsmitteln, von der die Ärzte 
nichts wussten, lösten Konvulsionen aus, die epileptischen Anfällen 
glichen. Ingeborg Bachmann starb am 17. Oktober 1973 mit 47 
Jahren an Entzugserscheinungen. Sie wurde auf dem Friedhof An-
nabichl in ihrer Heimatstadt bestattet.

„Es sind nicht die Schönheiten, nicht die Orangenbäume 
und nicht die herrliche Architektur, sondern die Art zu leben. 

Ich habe hier leben gelernt.“
Ingeborg Bachmann 

Die Bilder dieses Artikels stammen vom Bruder der Ingeborg Bach-
mann, Heinz Bachmann, dem an dieser Stelle herzlichst gedankt 
sei. Sein Buch „Ingeborg Bachmann, meine Schwester“ ist 2023 
bei Piper erschienen.

Hochzeit von Bruder Heinz und dessen Frau Sheila, 1971
(Quelle: Ingeborg Bachmann, Familienarchiv)

Ingeborg Bachmann in Rom, 1962 (Quelle: Ingeborg Bachmann, Familienarchiv)
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NEUIGKEITEN VOM ALTSTOFFSAMMELHOF

UMSTELLUNG DER VERPACKUNGSSAMMLUNG IM JÄNNER 2024

Im Jänner 2024 kommt es zu einer Umstellung am Altstoffsammel-
hof. Ein Teil der Verpackungsfraktionen, die bisher gesammelt wur-
den, fällt weg. In Zukunft können bei den Kunststoffverpackungen 
nur mehr drei Stoffgruppen abgegeben werden. Zusätzlich kommt 
eine neue Verpackungsart hinzu = Holzverpackungen. 

Was fällt weg?
• Verbundkarton (z.B. Milch- und Saftpackerl)
• PET (z.B. Getränkeflaschen)
• Weißblech und Aludosen
• PS (Joghurtbecher)

Was bleibt? 
• HDPE/PP (z.B. Kanister, Eimer, Shampooflaschen)
• LDPE (z.B. Folien, Wickel- und Luftpolsterfolien) 
• Styropor (z.B. Kantenschutz)

Was kommt dazu?
• Holzverpackungen (Gemüse- und Obstkisterl aus Holz) 

Wohin mit dem Rest? 
Alle anderen Kunststoff- und Metallverpackungen werden im Gel-
ben Sack/Gelben Tonne gesammelt. 

Zu wenig Platz im Gelben Sack? 
Verpackungen vermeiden ist der erste 
Schritt, Abfall der nicht anfällt muss nicht 
entsorgt werden. Die Möglichkeit sich wei-
tere Säcke im Gemeindeamt abzuholen, 
bleibt weiterhin bestehen. Zudem gibt es 
ab 01.01.2025 Pfand auf Getränkeflaschen 
und –dosen, somit fallen ab 2025 auch diese 
Fraktionen im Gelben Sack weg. 

HDPE/PP – Hohlkörper gemischt 

Beispiele: Shampooflaschen, Ketchupfla-
schen, Waschmittelflaschen, Eimer, Eimer-
deckel Kanister

LDPE – Folien

Beispiele: weiche Kunststofffolie, Luftpols-
terfolie, Plastiksackerl, Wickelfolie (nicht 
aus der Landwirtschaft) 

Styropor

Beispiele: Kantenschutz, Schutzstyropor – Bruchschutz 
(z.B.: Verpackung von Elektrogeräten), Essensbehälter 
(Take-away Box, Fleischtasse)

Holzverpackungen

Beispiele: Erdbeer- oder Marillenkisterl, Körberl für 
Eierschwammerl
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ÖLI

GELBER SACK

ÖLI – EIN BEWÄHRTES SAMMELSYSTEM

GELBER SACK/GELBE TONNE
(Mehrparteienhaus)

Die Sammlung von Altspeiseöl 
und -fett mit dem ÖLI ist in der 
Region Salzburger Seenland 
fest verankert. Sobald der Öli 
voll ist, wird dieser am Altstoff-
sammelhof abgeben und der 
Bürger erhält dafür einen neuen 
sauberen Sammelbehälter. 

Um im Umgang mit Öli alles 
richtig zu machen, gibt es hier 
eine kurze Auffrischung:
Tipps
• Nur volle Ölis am Altstoffsammelhof abgeben
• Nur Altspeiseöle und -fette in Öli (Kein Mineralöl)
• Keine Entsorgung über den Abfluss

Meine Vorteile
Geringere Entsorgungskosten
Bei vollen Öli-Kübeln sind die Reinigungs- und Transportkosten 
durch die Erlöse aus Altspeiseöl und -fett gedeckt
Ressourcenschonung
Herstellung von Seifen und Reinigungsmittel sowie Biodiesel
Einsparung von Wartungs- und Reinigungskosten 
Keine Ablagerung und Verstopfung durch Öle und Fette

Was kommt rein?
Im Gelben Sack/der Gelben Tonne werden alle restentleerten/löffel-
reinen Kunststoff- und Metallverpackungen gesammelt. 

• Getränkeflaschen aus PET
• Milch- und Saftpackerl aus Verbundkarton (Tetra Pak)
• Alugetränkedosen, Konservendosen, Tierfutterschalen, Alufo-
 lie, Kronkorken, Metalltuben 
• Chipssackerl, Fleisch- und Obsttassen, Joghurtbecher, Tierfut-
 terbeutel
• Wickelfolien, Luftpolsterfolien (Abgabe am Recyclinghof auch 
 möglich)
• Shampooflasche, Kanister, Eimer (Abgabe am Recyclinghof
 auch möglich)
• Weißes Styropor (z.B. Verpackung als Schutz für Fernseher) 
 (Abgabe am Recyclinghof auch möglich)

Was nicht?
Alle anderen Verpackungen sowie Altstoffe, die keine Verpackung 
sind.

• Altglas (Marmeladenglas, Gurkerlglas, usw.)
• Papier, Pappe, Karton
• PVC-Rohre, Gartenschläuche, Kinderspielzeug
• Elektroaltgeräte, Batterien, 
• Alteisen, Altholz
• Medikamente, Altlacke, Pflanzenschutzmittel, etc.

Abholung, Säcke, usw.
Der Gelbe Sack wird alle vier Wochen und die Gelbe Tonne (Mehr-
parteienhaus ab 6 Haushalte) alle zwei Wochen abgeholt. Bitte am 
Vorabend bereitstellen zur Abholung! 
Verpackungen vermeiden, sowie flachdrücken spart Platz im Gel-
ben Sack. Zusätzliche Säcke können im Gemeindeamt abgeholt 
werden.

Weitere Fragen?
Bei weiteren Fragen können Sie sich bei der Abfallberatung des 
Regionalverbandes Salzburger Seenland melden per Mail an  
umwelt@rvss.at oder telefonisch unter 06217 20 240.

Elektrokleingeräte gehören 
nicht in den Restmüll!

Klein, 
aber oho

Informationen, 

zeiten aller

 Sammelstellen 

elektro-ade.at

Elektrokleingeräte gehören 
nicht in den Restmüll!

Klein, 
aber oho

Informationen, 

Adressen, Öffnungs-

zeiten aller

 Sammelstellen 

elektro-ade.at
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MUSIKMITTELSCHULE HENNDORF

In letzter Zeit erschienen in den Salzburger Nachrichten mehrere 
Leserbriefe und Artikel zum Thema „Die Schule, die für das Leben 
vorbereitet“. Darin wurde der Wunsch kundgetan, dass die Schulen 
die Kinder verstärkt auf die praktischen Erfordernisse des Lebens 
vorbereiten sollten. Es wurde in den Texten besonders auf „Fit4Li-
fe“-Schwerpunkte hingewiesen. Diese Schwerpunkte – so die Au-
toren – würden in Deutschland angeboten, hätten sich besonders 
bewährt und wären in Österreich natürlich auch wünschenswert. 
Was diese Autoren nicht wussten: Diesen Schwerpunkt gibt es in 
Österreich – genauer gesagt – in der Mittelschule Henndorf. 

Das Ziel des schulautonomen Schwerpunktes ist es, neben einer 
guten Allgemeinbildung, besonders auf die Herausforderungen des 
Alltags einzugehen und die Selbständigkeit sowie das Selbstbe-
wusstsein der Kinder zu stärken. 

Wie organisiere ich meinen Alltag, wie halte ich mich fit und ernähre 
mich gesund, wie eröffne ich ein Konto, welche beruflichen Mög-
lichkeiten gibt es für mich mit meinen individuellen Begabungen ...? 
 
Darum bemüht sich die Mittel-
schule Henndorf, immer wieder 
Exkursionen in Betriebe für die 
Schülerinnen und Schüler an-
zubieten. Eine davon führte die 
Klasse 4a mit ihren Lehrerinnen 
Frau Schwab und Frau Kast-
ner zur Firma Mosburger nach 
Straßwalchen. Dort gab es eine 
interessante Betriebsbesichti-
gung. Neben Informationen zu 
den Lehrberufen am Stand-
ort konnten die Jugendlichen 
VR-Brillen für Smartphones 
basteln. 
 
Immer gefragter im Berufsleben 
sind Personen, die fähig sind, 
handwerklich zu arbeiten. Auch 
darauf geht die Schule gezielt 
ein und ist sehr bemüht, den 
Jugendlichen zu zeigen, wieviel 
Freude diese Arbeit machen 
kann. Im Werkunterricht wurde 
Metall getrieben. Es entstanden 
wunderschöne Werkstücke. Da 
alles mit der richtigen Musik 
leichter fällt, wurde das Metall 
im Rhythmus von „We will rock 
you“ bearbeitet. 
 
Im Jänner stand ein 4-tägiger Workshop zum Thema „Program-
mieren“ am Plan. Dafür wurde ein Profi an die Schule eingeladen 
– Werner Moser (pixelcreatures) – der den Jugendlichen zeigte, wie 
man Spiele selbst programmieren kann.

An unserer Schule werden mit den beiden Schwerpunkten, einer-
seits dem schulautonomen Schwerpunkt „Fit4Life“ und andererseits 

unserem bewährten Musikschwerpunkt, praktische Fähigkeiten, 
Fertigkeiten und Kenntnisse vermittelt, wodurch die Kinder wun-
derbar auf das Leben vorbereitet werden. Dazu gehören Berufs-
vorbereitung, soziales Engagement wie Hilfsbereitschaft, konkretes 
Mitgestalten und Mitwirken bei sozialen Aktionen in der Gemeinde, 
Förderung von Umweltbewusstsein, Förderung der Schulkultur und 
Einsatz im kulturellen Leben, in der Gesellschaft und vieles mehr. 
Wir freuen uns besonders, dass uns die Eltern in unserer Arbeit so 
tatkräftig unterstützen und dass wir in unserer Arbeit auch von der 
Gemeinde wohlwollend und finanziell unterstützt werden. 

Ein Rückblick in den Advent 

Wieder gab es reihenweise adventliche Auftritte der Musikklassen: 
Elternabende der 1m, Hirtenspiele in der Universitäts-Aula und 
beim Seniorennachmittag in der Wallerseehalle der 2m, ein musi-
kalischer Auftritt im „Haus für Senioren in Henndorf“ der 3m, sowie 
ein Elternabend und eine Präsentation der 4m-Klasse im prunkvol-
len Carabinieri-Saal der Alten Residenz bei einem Empfang der Bil-
dungsdirektion und der Landesrätin für Bildung füllten den Advent 
mit weihnachtlicher Stimmung. 
Am 18.12. eröffnete die Musikmittelschule Henndorf ihr wunder-
schönes Adventfenster. Gestaltet wurde das Fenster von der 
4a-Klasse unter der Anleitung von Frau Heuschneider, die Klasse 
4b verkaufte Punsch und Kekse, musikalisch und textlich umrahmt 
wurde die Feier von der 3m-Klasse unter Herrn Eder, die Gesamt-
organisation übernahm Frau Billinger. 
Der Abend stand im Zeichen der Hilfsbereitschaft. Der Erlös kam 
der Kindernotschlafstelle Salzburg (Exit Seven) zugute. 

Ein kleiner Ausblick in den Frühling: Eine erweiterte Schulsportanla-
ge und ein runderneuerter Leichtathletikplatz erwarten uns in einem 
neuen Gewand! Die Kinder können es nicht erwarten, ihre körper-
liche Fitness dort in Hochform zu bringen.  
 
Besten Dank von unserer Schule an die Gemeindevertretung für 
den Einsatz in dieser Sache! 

Das Team der Mittelschule und Musikmittelschule Henndorf 

DIE MITTELSCHULE HENNDORF TRIFFT
MIT „FIT 4 LIFE“ DEN NERV DER ZEIT 

VR Brille für Smartphones

Adventfenster

vier Werkstücke aus der Metallverarbeitung
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EKIZ

Im neuen Jahr hat Andrea Wolsperger die Leitung des EKiZ Henn-
dorf von Barbara Zanner übernommen. Die 3-fache Mama und 
ehemalige Spielgruppenleiterin freut sich auf die neue Aufgabe und 
ein kunterbuntes Programm im EKiZ Henndorf.
Neben den derzeitigen Spielgruppen für Kleinkinder von 12 Mo-
naten bis 3 Jahren (Dienstag und Freitag nachmittags) bei Sophie 
Haslauer und der Babygruppe von 0 – 12 Monaten (Donnerstag 
vormittags) sind zahlreiche Veranstaltungen geplant, wie etwa 
ein Basteltreff, Elternwerkstätten zu interessanten Themen, Mut-

ter- und Vatertagsbasteln mit Frühstück oder eine Naturforscher- 
Gruppe. Nähere Infos zu aktuellen Veranstaltungen sind auf der 
Facebook-Seite vom EKiZ Henndorf oder in der Cities App zu fin-
den.
Um unser kunterbuntes Programm am Laufen zu halten und zu 
erweitern, sind wir außerdem auf der Suche nach Verstärkung für 
unser Team. Wenn du dich angesprochen fühlst und bei uns mit-
helfen möchtest, melde dich gerne unter ekiz-henndorf@gmx.at
Das EKiZ-Team freut sich auf euch!

NEUES VOM EKIZ HENNDORF

HAK.HAS NEUMARKT

TRAUERGRUPPE FLACHGAU

5 – 6 engagierte Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse der Han-
delsakademie Neumarkt übernehmen immer mittwochs von 16:00 
bis 18:00 Uhr die Verantwortung für den carla Neumarkt, unse-
ren Second-Hand-Shop. Das Besondere an diesem Projekt? Die 
Schüler*innen führen alle Tätigkeiten im Echtbetrieb selbstständig 
und alleine durch, was ihnen wertvolle Praxiserfahrung vermittelt 
und ihre unternehmerischen Fähigkeiten stärkt. Neben der Leitung 
des Shops, stellen sie ihre selbst hergestellten Seifen vor und ver-
kaufen sie. Diese Seifen stehen auch für unsere Bemühungen, 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz zu fördern.

Infos über den Shop:
Günstig und nachhaltig shoppen und zugleich Menschen in Not 
helfen – die Caritas Secondhand-Läden „carla“ machen es mög-
lich. Schöne, neuwertige Secondhand-Mode, Kinder- und Sportar-

tikel, Bücher, Geschirr und allerlei Kuriositäten: Das Angebot in den 
carla Shops ist sorgfältig auf ausgezeichnete Qualität geprüft und 
hält für jeden Geschmack tolle Fundstücke bereit. Ein großes Plus: 
Die Geldbörse wird geschont – ideal also für Schnäppchenjäger 
auf der Suche nach Neuem! Die Einnahmen wiederum kommen 
Caritas Projekten zugute.

Aber auch der Umwelt tut man mit einer Sachspende oder einem 
Einkauf etwas Gutes. Denn nur zu oft landen einwandfreie Kleider 
und Gegenstände unsachgemäß entsorgt im Müll, obwohl sie je-
mand anderem womöglich noch lange Freude bereiten würden. 
Und anstatt die Produktion immer neuer Ware zu unterstützen, 
shoppt es sich aus zweiter Hand viel nachhaltiger. So leistet jede 
Kundin und jeder Kundin gemeinsam mit der Caritas einen wert-
vollen Beitrag zum Umweltschutz.

Wir laden alle Bürger*innen herzlich ein, vorbeizukommen.

Das Projekt läuft bis Juni 2024.

    
 

Hospiz-Bewegung Salzburg 
Buchholzhofstraße 3 und 3a, 5020 Salzburg, 

Tel.: 0662/82 23 10, info@hospiz-sbg.at, www.hospiz-sbg.at 

 

  Offene Trauergruppe Flachgau 
 

Der Verlust eines nahestehenden 
Menschen durch Tod trifft uns bis ins 
Innerste und bedeutet für nahezu alle 
Bereiche unseres Lebens Veränderung 
und die Notwendigkeit von Anpassung und 
Neuorientierung. 

Der Austausch mit anderen Betroffenen 
kann helfen, sich mit der eigenen Trauer 
wahrgenommen und verstanden zu fühlen. 

Bei unseren Gruppentreffen können Sie im Kreis von anderen Trauernden erzählen, 
wie es Ihnen geht. Dabei können alle Gedanken, Gefühle, Fragen und Sorgen 
geäußert werden. Sie sind willkommen unabhängig von Konfession, Nationalität oder 
davon, wie lange Ihr Verlust zurückliegt. 

Gemeinsam wollen wir unseren Blick darauf richten, was uns auf unserem Trauerweg 
unterstützen kann, wieder zurück ins Leben zu finden. 

Begleitung: Elfriede Reischl, Einsatzleiterin Hospizteam Flachgau/Neumarkt 
   Gisela Hauser, ehrenamtliche Hospiz- u. Trauerbegleiterin 

Ort:   Ärztezentrum Neumarkt 

  Salzburger Str. 5, 5202 Neumarkt 

Termine:  Jeden 3.Mittwoch im Monat:  

 17.01.2024, 21.02.2024, 20.03.2024, 17.04.2024, 15.05.2024, 
19.06.2024 

Zeit:    18:00 bis 19:30 Uhr 

Dieses Angebot ist kostenlos!  

Nähere Information: Elfriede Reischl, Tel.: 0676 / 83749 - 301 
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WICHTIGES AUS DEM PFARRLEBEN

Rückblick Aktion Sternsingen:  

20 * C + M + B * 24

Zum 70. Mal fand heuer in Österreich die Aktion Sternsingen statt. 
Seit 27. Dezember waren Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
13 Gruppen mit dem Stern unterwegs, um Spenden für den Kin-
derschutz und die Ausbildung von Jugendlichen in Guatemala zu 
sammeln. Leider konnten 2 Gebiete aufgrund von „Personalman-
gel“ nicht besucht werden. Den Abschluss der Aktion bildete der 
„Sternsinger Gottesdienst“ am 06. Jänner. Wir bedanken uns bei 
jenen, die als Sternsinger unterwegs waren, bei allen, die diese so 
gut aufgenommen, verköstigt und mit ihrer Spende die Aktion fi-
nanziell unterstützt haben. Wenn ihr – Kinder, Jugendliche, Erwach-
senen – an der Aktion Sternsingen 2025 mitmachen möchtet, bitte 
beim Hr. Pfarrer oder Mitgliedern des Pfarrgemeinderates melden. 
Vorläufiges Sternsingerergebnis: € 8.848,97

Fastenzeit - Ostern

Am Aschermittwoch – Gottesdienst um 19:00 Uhr – beginnt die 
40-tägige Fastenzeit. 

An den fünf Fastensonntagen beten wir um 19:00 Uhr in der Pfarr-
kirche Kreuzwegandachten im Gedenken an das Leiden und Ster-
ben Jesu auch in Verbindung mit aktuellen Anliegen unserer Zeit. 

Am Karfreitag ab 14:00 Uhr machen sich Familien mit Kindern von 
der Kirche weg gemeinsam auf, um an verschiedenen Orten in 
unserer Gemeinde eine kindgerecht gestaltete Kreuzwegandacht 
zu beten.

Gemeinschaftlich feierliche Höhepunkte zu Ostern sind die 
Gottesdienste:
Am Gründonnerstag (19:00 Uhr), Karfreitag (19:00 Uhr), die Kar-
samstag-Feier der Osternacht (20:30 Uhr), sowie der Ostersonn-
tag-Fest der Auferstehung Jesu (8:30 Uhr und 10:00 Uhr). 

Nach der Osternachtfeier und am Ostersonntag nach den Gottes-
diensten werden ihre mitgebrachten Speisen gesegnet. 

Wir laden alle herzlich zum Mitfeiern ein. 

Bitte Vormerken:

03.03.24 – Familiengottesdienst 
29.03.24 – Kreuzwegandacht kindgerecht gestaltet
28.04.24 – Erstkommunion
05.05.24 – Erstkommunion
26.05.24 – Familiengottesdienst
16.06.24 – Familiengottesdienst zum Tag des Lebens

Aktion Familienfasttag: 
3. März ab: 09:00 Uhr im Pfarrhof – Treffen zum gemeinsamen Fas-
tensuppen-Essen bzw. ist eine Abholung von Suppen möglich.

Nachtanbetung: 
vom 6. März 19:00 Uhr auf 7. März 07:00 Uhr in der Pfarrkirche

Markusbittgang: 
20. April – Abgang 04:45 Uhr Pfarrkirche, 09:00 Uhr Gottesdienst 
in Maria Plain 

Weitere Informationen finden Sie im aktuellen Pfarrbrief, sowie auf 
unserer Homepage (www.pfarre-henndorf.at).Eine Gruppe der diesjährigen Sternsinger
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Prok. Christoph 
Erbschwendtner MFP 
Tel.: +43 6214 8223 
christoph.erbschwendtner@
wallersee.raiffeisen.at

Michelle Flöckner 
Tel.: +43 6214 8223 
michelle.floeckner@
wallersee.raiffeisen.at

Gertrude Judendorfer 
Tel.: +43 6214 8223
gertrude.judendorfer@
wallersee.raiffeisen.at

RAIFFEISEN 
AKTUELL
WARUM SICH EINE PRIVATE KRANKEN-
VERSICHERUNG WIRKLICH AUSZAHLT!

Warum versichern wir unsere Autos mit Vollkasko, 
aber sparen bei unserer Gesundheitsvorsorge ein? 
Wir dürfen in Österreich ein gutes Gesundheitssystem genießen und 
von bestausgebildeten Ärztinnen und Ärzte profitieren. Leider ist ein Fach-
arzt- oder Krankenhausbesuch aber meist geprägt von langen Wartezeiten, 
vielen Terminen an verschiedenen Orten und schnell mit hohen Kosten verbunden.

Mit einer privaten Krankenversicherung:
• Selbst entscheiden, wem Sie vertrauen - durch freie Arzt- und Spitalswahl
• Komfortabel und in Ruhe genesen im Ein- oder Zweibettzimmer
• Kürzere Wartezeiten und flexible Termine bei Behandlungen und Operationen 
• Alternativmedizin inklusive - mit allen Mitteln gesund werden

Je früher, desto gesünder, desto günstiger!
Die Einstiegsprämien sind für jüngere Menschen wesentlich geringer. Für Kinder und 
Jugendliche deshalb jetzt schon günstig vorsorgen und den aktuellen und guten 
Gesundheitszustand absichern.

Wählen Sie die Versicherung, die zu Ihnen passt.
Ihre private Krankenversicherung kann individuell Ihren Wünschen angepasst werden. 
Mit zahlreichen Zusätzen können Leistungen, die Ihnen wichtig sind, inkludiert werden.

IHRER GESUNDHEIT ZULIEBE!

Die Berater:innen in der Raiffeisenbank Wallersee informieren Sie gerne über alle Möglichkeiten 
und stehen Ihnen für weitere Fragen zur Verfügung.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Verteilung Friedenslicht in der Gemeinde

Die Feuerwehrjugend der Frei-
willigen Feuerwehr Henndorf a. 
W. verteilte am 24. Dezember 
2023 wieder das Friedenslicht 
aus Bethlehem im Ort. Beim 
Feuerwehrhaus wurde eine 
Abholstation eingerichtet und 
mit Hilfe der Aktivmannschaft 
mit den Feuerwehrfahrzeugen 
in den Außenbezirken der Ge-
meinde das Zeichen des Frie-
dens an die Haushalte verteilt. 
Die Mitglieder der Feuerwehr-
jugend bedanken sich hiermit 
nochmals für die herzliche Auf-
nahme und die erzielten Gel-
der in der Spendenkassa. Der 
Großteil der eingenommenen 
Spendengelder wird wie jedes 
Jahr einem karitativen Zweck in 
der Gemeinde Henndorf a. W. 
zugutekommen.

Feuerwehrball Henndorf a. W.

Traditionsgemäß am ersten 
Samstag nach dem Dreikönigs-
tag veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Henndorf a. W. ihren 
Feuerwehrball in der Wallersee-
halle. Am 13. Jänner 2024 war 
es wieder so weit und Orts-
feuerwehrkommandant Mar-
tin Köllersberger konnte zahl-
reiche Ehrengäste – darunter 
Ortspfarrer Feuerwehrkurat 
Mag. Helmut Friembichler, Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
dant Simon Leitner sowie die 

 Vorstände und Abordnungen sämtlicher Henndorfer Traditionsver-
eine  – begrüßen. Die Lauser aus der Steiermark lieferten wieder 
die musikalischen Klänge zur Unterhaltung und den Takt für die 
Tanzlustigen auf der Tanzfläche. Ein herzlicher Dank ergeht an die 
Henndorfer Betriebe und Unternehmen, die mit ihren Sachspen-
den das beliebte Schätzspiel ermöglichten und um Mitternacht 
die strahlenden Gewinner erfreuten. Ein Fernseher auf dem letzten 
Stand der Technik, ein Wochenende mit einem Sportwagen sowie 
nützliche Haushalthelfer fanden neue Besitzer. Vielen Dank an alle 
Ballbesucher sowie ein Dankeschön für die freundliche Aufnahme 
beim Kartenvorverkauf im gesamten Ort in den Tagen zuvor. Der 
Reinerlös der Ballveranstaltung wird ausschließlich zur Anschaffung 
von Einsatzgerätschaften für den Feuerwehrdienst verwendet

Christian Schwab
Öffentlichkeitsarbeit

Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

Die fleißigen Überbringer des Friedenslichts

Die Gewinner vom Schätzspiel

Gute Stimmung beim Ball
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TRACHTENMUSIKKAPELLE

Musikeramt

Am 19. November 2023 fand 
unser alljährliches Musikeramt 
statt. 
Wir umrahmten die Messe und 
fanden uns anschließend im 
Golfrestaurant Altentann ein. 
Der Jahresrückblick brachte 
uns und unseren Ehrengästen 
die vielen Aktivitäten wieder in 
Erinnerung.
In diesem Rahmen konnten 
wir auch Auszeichnungen ver-
geben. Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze und somit 
auch den Jungmusikerbrief konnten wir an Johannes Baumgartin-
ger (Trompete) und David Winkler (Schlagwerk) überreichen. Eben-
falls das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze bekam Florian 
Mauschitz auf seinem zweiten Instrument, dem Tenorhorn. Mit 
dem Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber wurden Maximilian 
Gstöttner (Tenorhorn), Felix Holzer (Tenorhorn) und Andreas Wa-
senegger (Tuba) ausgezeichnet. Das Ehrenzeichen in Bronze für 
10-jährige Mitgliedschaft hat Verena Trickl (Querflöte) erhalten. 
Eine besondere Ehrung wurde Bürgermeister Rupert Eder zuteil. 
Für die Unterstützung und Förderung des Salzburger Blasmusik-
wesens erhielt er über Vorschlag der TMK Henndorf die Förderme-
daille in Gold. Wir bedanken uns für die jahrelange Unterstützung. 
Leider beendete unsere Marketenderin Christina Wuppinger ihre 
Tätigkeit bei uns. Sie bekam zum Abschied einen Geschenkskorb. 
Christina, wir danken dir für deinen Einsatz.

Perchtenlauf

Beim Perchtenlauf am 26. November 2023 waren wir mit einem 
Stand vertreten. Wir bedanken uns bei Markus Fischwenger für die 
Organisation und bei den Helfern für die geleistete Arbeit.

Adventkonzert

Das Adventkonzert des Jugendorchesters Wallersee mit jungen 
Musikerinnen und Musikern aus Neumarkt und Henndorf fand am 
16. Dezember 2023 in der Aula der Musikmittelschule Henndorf 
statt. Unter der Leitung von Daniel Baumgartner und Matthias 
Bliem spielte das junge Orchester Stücke wie „Evolution Rock“ und 
„Carol of the bells“ und konnte das zahlreiche Publikum begeistern.

MusiAdvent

Bereits zum zweiten Mal fand unser MusiAdvent statt, heuer ge-
meinsam mit den Wallerseeteifen. Ein Ensemble der TMK und ei-
nige unserer Musikschüler umrahmten mit besinnlichen Stücken 
diese Veranstaltung.

Turmblasen

Ein Fixpunkt im Musikjahreskreis ist das Turmblasen. Am Heiligen 
Abend nach der Kindermette erklangen besinnliche Melodien aus 
dem Kirchturm und brachten die Besucher in weihnachtliche Stim-
mung.

Geburtstagsständchen Gerhard Woerle

Henndorfer Vereine gratulierten 
Gerhard Woerle zum 80. Ge-
burtstag. Auch die TMK Henn-
dorf ließ es sich nicht nehmen, 
mit einem Ständchen aufzu-
warten. In diesem Rahmen 
erhielt Gerhard Woerle über 
Vorschlag der TMK Henndorf 
ebenfalls die Fördermedaille 
des Salzburger Blasmusikver-
bandes in Gold. Gerhard, wir 
danken dir für dein stets offe-
nes Ohr und wünschen dir für 
die Zukunft alles Gute und vor 
allem Gesundheit.

Neujahrsanblasen

Am Dreikönigstag überbrachten Ensembles der TMK musikalische 
Neujahrswünsche an die Bewohner außerhalb des Ortskerns von 
Henndorf. Wir bedanken uns herzlich für die freundliche Aufnahme 
und Verpflegung.

Frühlingskonzert 13. April 2024

Für unser Frühlingskonzert, das am 13. April 2024 stattfinden wird, 
haben wir bereits zu proben begonnen. Ein unterhaltsames und 
schwungvolles Programm erwartet euch. Dazu laden wir schon 
jetzt herzlich ein.

Ehrung für Bürgermeister Rupert Eder

Gruppenfoto der fleißigen Arbeiter

Ein Ensemble vom MusiAdvent

Übergabe der Ehrung an Gerhard Woerle
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LANDJUGEND
henndorf

Das war im Advent das Motto der Landjugend Henndorf. Wir durf-
ten nicht nur lernen, wie man die beliebtesten Weihnachtskekserl 
bäckt, sondern auch, wie man einen Adventskranz bindet oder wie 
man sich Frisuren selber flechtet.

Viel Feingefühl und Fingerfer-
tigkeit forderte der Frisuren-
flechtkurs, organisiert von der 
Landjugend Bezirk Flachgau. 
Für jegliche Anlässe war das 
Passende dabei, egal ob für die 
Arbeit, für einen Ballabend oder 
ganz einfach für einen gemüt-
lichen Tag zu Hause. Die Teil-
nehmerinnen bekamen in dem 
Kurs im Brunngut Seekirchen 
Hochsteckfrisuren, Flechtfrisu-
ren und vieles mehr gezeigt, 
welche sie danach selber an 
sich umsetzen konnten.

Am Stoibergut in Salzburg durften die Henndorfer Landjugendmit-
glieder mehr zur Tradition der Weihnachtskekse erfahren und ihr 
Talent im Backen unter Beweis stellen. 
Von Vanillekipferl, Eisenbahner und Rumkugeln, über Bärentatzen, 
bis hin zu Nussecken, Kokosbusserl und Linzeraugen war alles 
dabei, was das Kekserl-Herz begehrt. Als die Keksdosen voll wa-
ren, ließen die jungen Henndorferinnen und Henndorfer den Abend 
noch gemütlich ausklingen.

Traditionell wird ein Adventkranz rein aus natürlichen Materialien 
gebunden – ganz ohne Heißklebe!

Das konnten die Henndorfer 
Landjugendmitglieder in Eu-
gendorf in Brigittes „Wild Ge-
wachsen“ Werkstatt lernen. Bri-
gitte ist Bio-Blumenbäuerin und 
gibt uns bei ihren Workshops 
Einblicke in die Welt der Pflan-
zen und wie wichtig und schön 
es ist, saisonale und natürliche 
Materialien zu verarbeiten. Aus 
einer riesen Auswahl an ge-
trockneten Gewächsen und 
Blumen entstanden – unter der 
Anleitung von Brigitte und ihrer 
Kollegin – zehn einzigartige Ad-
ventkränze. 

Es ist so wichtig, dass Handwerk wie dieses beibehalten wird, des-
halb an dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Referentinnen, 
die uns solche Kurse ermöglichen!

Weihnachtsfeier der Landjugend

Nach vier Jahren Pause organisierte die Landjugend Henndorf end-
lich wieder eine Weihnachtsfeier. Das neu renovierte Vereinsheim 
war der perfekte Ort für dieses Zusammentreffen und das gemein-
same Feiern.

Was nicht fehlen durfte, war das Wichteln. Jeder konnte ein Ge-
schenk mitbringen, vor Ort wurden die Geschenke dann verlost. 
Mit dem Schenken und Beschenktwerden, dem gemütlichen Zu-
sammensitzen und Feiern kam auch ins Landjugendheim ein Funke 
Weihnachtszauber.

Der Vorstand der Landjugend machte sich außerdem auf zum 
Christkindlmarkt in der Salzburger Altstadt, nachdem er den Musi- 
Advent der TMK Henndorf besuchte. Anschließend wurde zum 
Ausklang noch in Salzburgs Bars eingekehrt.

SELBSTGEMACHT IST UND BLEIBT AM BESTEN!

Die fertigen Adventkränze

Die Kursleiterin erklärt den Teilnehmern die Vorgehensweise des Adventkranzbindens
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BRAUCHTUMSGRUPPE

Beim Musisommer der Trachtenmusikkapelle im August meinte es 
der Wettergott (wieder einmal) nicht so gut. Unsere erste Tanzrunde 
konnten wir noch bei trockenem Wetter aufführen, bevor alle im 
wahrsten Sinne des Wortes vom Platz gefegt wurden. Trotzdem 
war es wieder eine gelungene Veranstaltung und wir freuen uns 
bereits auf gemeinsame Auftritte im Jahr 2024. 

Viel Freude brachten wir den Bewohner:innen des Seniorenwohn-
hauses in Seekirchen, als wir ihr Oktoberfest mit Tänzen und Lie-
dern umrahmten. Mit Begeisterung unterstützten sie uns gesang-
lich bei bekannten Liedern.

Weiters durften wir beim Okto-
berfest und dem Erntedankfest 
auf Gut Aiderbichl auftreten. Bei 
bestem Wetter hatten wir auch 
zahlreiche tierische Zuhörer, 
denen besonders die Musik zu 
gefallen schien. Ein herzliches 
Dankeschön an das gesamte 
Team von Gut Aiderbichl für die 
kulinarische Versorgung wäh-
rend beider Tage. 

Am 12. Jänner 2024 fand unsere Jahreshauptversammlung beim 
Greischbergerhof statt. Im Beisein der Eltern gab es den Jahres- 
und Kassabericht vom letzten Jahr, sowie den Ausblick auf die 
nächsten Monate. 

Mit Tänzen, Plattlern und Liedern ließen wir den Abend gemütlich 
ausklingen. 

Musik verbindet Alt und Jung. Deshalb werden wir im März die 
Bewohner:innen des Seniorenwohnhauses in Henndorf besuchen 
und ihnen hoffentlich viel Freude bereiten. Wir freuen uns schon 
sehr darauf.

Musisommer

Beim Seniorenwohnaus in Seekirchen

Gruppenfoto der Jahreshauptversammlung

Tanzauftritt auf Gut Aiderbichl
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Mehr als die Ausstellung „Frau-
en“ in der Wallerseehalle zur 
Theaterzeit wurde produziert.

Die Lichtsäulen im Dorf wurden von den Künstlern neu gestal-
tet.

Habt ihr es gesehen? Der Sturm hatte einige Lichtsäulen aus der 
Verankerung gerissen. Zum Glück konnten wir alles reparieren und 
neu verankern. 

Unser Frühjahrsprogramm lädt alle ein

Februar Ausstellung
„Lachen ist gesund“ mit Anne-
liese Di Vora und Günter Brandt. 
Eröffnung 9. Februar, Finissage 
7. März 16:00 – 19:00 Uhr

ANNELIESE DI VORA aus 
Neumarkt, zeigt Bildwerke mit 
Oberflächenstrukturen, Keramik

mit Grubenbrand, Schaffel-
brand und Rakubrand mit Ver-
goldungen verfeinert. 

GÜNTER BRANDT, Tiroler 
Glasbläsermeister, Karikaturist 
und Keramiker zeigt kritische 
und lustige Bilder und Objekte. 
Lachen ist gesund!

März Ausstellung
„Ich staune – feministische Kulturproduktion in Henndorf“ Hand-
arbeitsgruppen aus Henndorf und Kunst im Atelier. 
Eröffnung 14. März 16:00 – 19:00 Uhr und Finissage am 4. April 
16:00 – 19:00 Uhr. (Auch für Männer geeignet)

April Ausstellung
„I & I 6 E & B = Blick und Klick“ Fotoausstellung. Eröffnung 18. April 
16:00 – 19:00 Uhr, Finissage 16. Mai 16:00 – 19:00 Uhr

AUGEN AUF AM 1. JUNI! Wir eröffnen eine hübsche Outdoor 
Galerie am Dorfplatz.

Donnerstags ist unser Atelier 
von 16:00 – 19:00 Uhr für alle 
geöffnet. Wechselnde Ausstel-
lungen. Ein Probe-Mal-Tisch. 
Eintritt frei.

Kemt´s eina.

Bei Fragen: 0664 51 23 812, 
kulturkreis-henndorf@gmx.at

HENNDORFER KULTURKREIS

FLEISSIGE KÜNSTLER BEIM HENNDORFER 
KULTURKREIS

Anneliese Di Vora Henndorfer Kulturkreis

Günter Brandt

Reparatur der Lichtsäulen
nach dem Sturm

Günter und Alexander beim 
Lichtsäulenzusammenbau 

THEATER VON WALTRAUD GREGOR

von Florian Zeller, 2020 verfilmt mit Anthony Hopkins, veranschau-
licht eindrücklich die Krankheit „Demenz“ aus der Sicht des Kran-
ken in nicht immer fortlaufender Zeitabfolge.
Realität und Erinnerung verschwimmen und münden in: „Ich habe 
das Gefühl, dass … Ich habe das Gefühl, dass ich all meine Blätter 
verliere, eins nach dem anderen …“. Bis es soweit ist, versucht 
der Hauptdarsteller (Matthias Wanninger) abnehmend erfolgreich, 
seine Lücken zu überspielen, immer wieder überraschend für seine 
Tochter und deren Partner (Waltraud Gregor, Josef Leimüller), her-
ausfordernd für seine Pfleger (Ulla Pizzato, Hannes 
Koestler, Lina Aufleger). Lasst Euch mitnehmen auf diese kurze 
Reise voller Geistesblitze und lacht, denn die Alternative ist herb 
genug.

REGIE: Caroline Richards und Waltraud Gregor

Henndorf, Schul-AULA am: 
24., 25., 29. Februar sowie 1. und 2. März

Reservierung Tel: 0664 12 49 902

19:00 Uhr Beginn an allen Terminen
€ 18,00 Abendkasse
€ 16,00 Reservierung
€ 14,00 ermäßigt (Pensionisten und Schüler bis 15 Jahre)

Vater:  Matthias Wanninger 
Mann:  Johannes Köstler
Anne:  Waltraud Gregor 
Frau:  Ulla Pizzato
Peter:  Josef Leimüller 
Laura:  Lina Aufleger
Technik:  Werner Putz

Gruppenbild der Schauspieler

„VATER“
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LITERATURHAUS
LITERATURHAUS

HENNDORF

Unsere Abendveranstaltungen 

im Rückblick
„Zeugnistag“ ist der Titel von 
Christoph Janacs‘ neuestem 
Buch (Edition Tandem, 2023). 
Am 24. Oktober stellte er die-
sen Erzählband im Literatur-
haus Henndorf vor. Was kann 
man sich alles unter Zeugnis-
tagen vorstellen: Beurteilungen, 
die zu Entscheidungen führen 
werden. Lebenszäsuren, aus-
gelöst durch aktuelle Ereignisse wie Pandemie, Krieg, Umweltzer-
störung, aber auch eigene persönliche Ereignisse oder die anderer 
gehören dazu. Christoph Janacs schafft mit seinen Geschichten 
Gänsehautmomente, aber auch oft Heiterkeit durch abgründigen 
Humor. Die Besucher*innen im Literaturhaus hörten der Lesung 
gebannt zu, da war Spannung, aber auch Heiterkeit und am Ende 
auch Fragen und Diskussionen zur Entstehung bzw. den Hinter-
gründen der einen oder anderen Erzählung für die Christoph Ja-
nacs gerne zur Verfügung stand.

Eva Spambalg-Berend war Anfang November zum ersten Mal im 
Literaturhaus Henndorf zu Gast. Sie las aus Helena Ganors „Vier 
Briefe an die Zeugen meiner Kindheit“ (Böhlau, 2021), das sie 
sowohl übersetzt als auch herausgegeben hat. Die Besucher*in-
nen lauschten den Passagen aus dem Buch sowie Gedichten auf 
Deutsch und Englisch gebannt.

Ins Wien der Nachkriegszeit 
nahm uns Gudrun Seidenauer 
Ende November mit. Die Salz-
burger Autorin stellte ihren neu-
en Roman „Libellen im Winter“ 
(Jung und Jung, 2023) in Lesung 
und Gespräch vor – moderiert 
von Gabriele Dau. Ein gelun-
gener Abend mit vielen Fragen 
des begeisterten Publikums!

Kurz vor Weihnachten wurde 
es im Literaturhaus Henndorf 
dann noch einmal spannend: 
Claudia Held, die Leiterin der 
Buchhandlung „Krimihelden“ 
war zu Gast. Im ersten Teil des 
Abends stellte die Buchhändle-
rin verschiedenste Krimis aus Österreich vor. Danach präsentierte 
sie sowohl international Bekanntes als auch echte Geheimtipps. 
Der reich gedeckte Büchertisch sorgte bei den Besucher*innen für 
großen Zuspruch!

Gabriele Dau & Nina Fuchs

Das Literatur.Frühstück im Rückblick
Musikalisch ging es beim letzten Literatur.Frühstück des vergange-
nen Jahres zu: „Ankommen – Bleiben – Weiterziehen“ lautete das 
Motto der beiden Musiker Robert Herbe und Edith Zehentmaier 
am 5. Dezember. Von fröhlich, heiter über verspielt bis besinnlich- 
nachdenklich waren die Lieder, die Robert Herbe und Edith Zehent-
maier (beide Gesang und Gitarre) vor der freudig-erwartungsvollen 

„Frühstücksgemeinde“ überaus 
charmant und mit viel Spielfreu-
de präsentierten. Ein fröhlicher 
Adventsvormittag im Literatur-
haus mit Kaffee und Kipferl, La-
chen und viel Gesang!

Gabriele Dau

5 Jahre Schreib.Werkstatt
Wie viele tausend Seiten die 
Teilnehmer*innen der Schreib.
Werkstatt produziert haben, 
kann man nicht nachlesen 
– aber einiges davon: Natur-
gedichte auf Holzstelen im 
Ort oder auch Bienentexte am 
Dorfplatz. Noch bis 15. Februar 
wird im Literaturhaus Henndorf außerdem anlässlich des 5-jährigen 
Bestehens der Schreib.Werkstatt eine kleine Ausstellung rund um 
die beiden Bände „Die Poetin“ und „Schreibmomente“ gezeigt.

Elke Heselschwerdt

Einladung zur Mitwirkung am Henndorfer 

Geschichten- und Gedichtefest

2024 feiert das Literaturhaus Henndorf sein 15-jähriges Bestehen, 
gleichzeitig wird des Großvaters von Thomas Bernhard, Johannes 
Freumbichler, der in diesem alten Bauernhaus geboren wurde und 
vor 75 Jahren in Salzburg verstorben ist, gedacht.
Zum Schreib- und Lesefest im Oktober 2024 sind alle Interessierten 
mit eigenen Texten zur Mitwirkung eingeladen. Bis Ende April können 
Texte (Lesezeit maximal 5 Minuten, Kurzprosa oder Gedichte aller Art) 
im Literaturhaus Henndorf eingereicht werden. Thematisch sollen 
die Gedichte oder Geschichten rund um den Wallersee beheimatet 
sein, sowohl Schriftsprachliches als auch Dialekt sind willkommen. 
Einreichungen mit E-Mail an literaturhaus-henndorf@sbg.at/ CC:  
peter.reutterer@aon.at. Im Ausnahmefall ist auch eine postalische 
Einreichung (Franz-Stelzhamer-Str.10, 5302 Henndorf) möglich. Aus 
den Einsendungen wird ein buntes Programm zusammengestellt.

Kommende Veranstaltungen
29. Februar: Robert Prosser performt zum Jahresauftakt aus sei-
nem Roman „Verschwinden in Lawinen“ (Jung und Jung, 2023). 
Freuen Sie sich auf einen außergewöhnlichen Abend!
5. März: Die Seminarbäuerin und Foodbloggerin Veronika Brudl 
präsentiert in ihrem Kochbuch „Veronikas Hofküche“ unkomplizier-
te Familienküche für jeden Tag, von pikanten bis süßen Köstlich-
keiten, von althergebrachten Rezepten bis hin zu modernen Ge-
richten.
9. März: Elke Heselschwerdt, Sara Löhe & Sybille Strauß- 
Synesiou stellen ihren gemeinsamen Band „Wortwellen“ (Mackin-
ger Verlag, 2022) vor. Es erwartet Sie ein bunter Mix aus Gedanken, 
Gedichten und Geschichten!
Alle Abendveranstaltungen beginnen um 19:00 Uhr, das Lite-
ratur.Frühstück startet um 10:00 Uhr.

Gabriele Dau
Obfrau des Vereins Literaturhaus Henndorf
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Christoph Janacs

Gudrun Seidenauer

Claudia Held
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KAMMERCHOR ST. VITUS

Rückschau Herbst/Winter 2023

Im September begann unsere neuerliche Probenarbeit, um die 
Messe zu Allerheiligen und Ehejubiläums-Messe musikalisch zu ge-
stalten. 
Am 2. Adventsonntag fand unser Adventsingen in der Pfarrkirche 
Henndorf statt. Gemeinsam mit einem Bläserquartett der TMK 
Henndorf und der Mühlreit Saitenmusi konnten wir eine besinnliche 
Stunde begehen und adventliche Stimmung verbreiten. Der Aus-
klang fand wir jedes Jahr am Dorfplatz statt. Durch Ihren Besuch 
konnten wir den Reinerlös dem Projekt „Herzenswunsch“ des Ro-
ten Kreuzes spenden.
Mit der „Oberndorfer Stille Nacht Messe“ haben wir dann die Christ-
mette stimmungsvoll musikalisch umrahmt.

Chorjahr 2024

Am 09.01.2024 fand unsere Jahreshauptversammlung statt, bei 
der der Vorstand neu gewählt wurde. Der alte Vorstand mit Anna 

Ebner als Obfrau, Stefanie Krifta als Organisationsreferentin und 
Archivarin, Maria Schwaighofer als Kassierin, sowie Mag. Brigitte 
Buchner als Schriftführerin wurden bestätigt. Dazu kam als Vor-
standsmitglied Dr. Kurt Kozak. Chorleiterin ist weiterhin Marie Kolb. 
2024 jährt sich der Geburtstag von Anton Bruckner zum 200. Mal, 
deshalb bereiten wir für die Messe am Ostersonntag die Choral-
messe von Anton Bruckner in F-Dur vor. 

HENNDORFER FÜR HENNDORF

JAHRESRÜCKBLICK 2022

Wir sind unterwegs für ein „Sauberes Henndorf“ DANKE fürs Kuchen backen viele fleißige Helfer

Flohmarkt

Wir sind ein gemeinnütziger 

Verein mit dem Ziel,

in Not geratene 

Henndorferinnen und 

Henndorfer

mit Einnahmen aus 

Veranstaltungen zu 

unterstützen.

Wir helfen mit beim Bienenfest Unterstützung des Vereins Zeitpolster Adventfenster

in Zusammenarbeit mitin Zusammenarbeit mitin Zusammenarbeit mit

Mit unseren Veranstaltungen 
2023 ist es wieder gelungen 
Menschen in Henndorf zusam-
menzubringen, miteinander zu 
feiern und Spaß zu haben.
Gleichzeitig haben wir dadurch 
wieder Geld für unsere Unter-
stützung von in Not geratenen 
Henndorfer:innen und soziale 
Projekte gesammelt.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei all den freiwilligen Helfern für 
die Mitarbeit bedanken, ohne die diese Veranstaltungen nicht mög-
lich gewesen wären.
Ein weiterer Dank gilt allen Sponsoren, die uns mit Sach- u. Geld-
spenden unterstützt haben.
Bei herrlichem Sommerwetter konnten wir euch beim WALDFEST 
in unserer Weinhütte begrüßen.
Im September fand der Henndorfer FLOHMARKT mit über 40 
Standlern und unserem Frühschoppen statt. Lustig wars!

Für vorweihnachtliche Stimmung sorgte die Henndorfer WALD-
WEIHNACHT am 09. und 16. Dezember.

Mit den Einnahmen aus diesen Veranstaltungen konnten wir Unter-
stützungen und Sozialleistungen im Ausmaß von € 10.500,-- finan-
zieren.

Im speziellen waren es:
• in Not geratene Henndorfer Familien
• die Anschaffung von neuen Geschirrboxen für Essen auf Rädern
• finanzielle Unterstützung der notwendigen Schulbusfahrten der 
 Sonderschule Köstendorf für unsere Henndorfer Kinder

Wenn Sie selbst Interesse haben, sich sozial zu engagieren, melden 
Sie sich bitte bei uns. Wir freuen uns über jede neue und jeden 
neuen HelferIn bei unseren Projekten.
Wenn Sie selbst in Ihrem Umfeld Menschen in Not sehen, die drin-
gend Unterstützung benötigen, melden Sie sich bitte bei uns.

E-Mail: henndorferfuerhenndorf@gmx.at

Das Team der Henndorfer Waldweihnacht

Einladung zum Mitsingen

Wer hat Lust, in einem 4-stimmigen Chor unter professioneller 
Führung mitzumachen? Wir suchen junge Männer und Frauen, 
die Spaß am Singen haben und gerne einmal an einem Pro-
jekt – oder noch lieber auf Dauer – bei uns mitmachen wollen. 
Kommt dafür einfach am Dienstag um 19:30 Uhr in den Pfarr-
hof zur Probe oder meldet Euch telefonisch bei Anna Ebner, 
0660 75 70 146. 
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Exkursion Weitwörther Au
Wo genau liegt die Weitwörther 
Au? Was wurde da renaturiert? 
Und was gibt’s da zu sehen?
Öffentlich angereist gingen die-
sen und weiteren Fragen Alex-
andra und Hans Schmidhuber 
mit 12 weiteren Interessierten 
nach. Sigi, der Biologe des 
Hauses der Natur führte durch 
den Nachmittag. Nach einer 
kurzen Präsentation der Rena-
turierungsmaßnahmen spazierten wir um den Ausee und zur nahen 
Salzach. Dabei konnten wir Kormorane, verschiedene Enten, Mei-
sen und die Spuren des Bibers beobachten. 
Ein informativer, lustiger und schöner Nachmittag in netter Runde!

4 Gipfel-Höhen-Rundwande-
rung in Krispl – Gaissau
Vom Parkplatz der Mautstel-
le Spielbergstraße wanderten 
wir mit Andrea Wechselberger 
auf den Ochsenberg weiter 
aufs  Eibleck mit dem schönen 
Gipfelkreuz. Dann ging´s runter 
zum Moserdenkmal und rauf 
auf den Spielberg und weiter 
zum Wieserhörndl. Zur Beloh-
nung gab´s eine Stärkung auf 
der Spielbergalm.
Bei herrlichem Herbstwetter und guter Stimmung zeigten sich 
traumhafte Blicke auf die Bergwelt. Untersberg, Hochkalter, Watz-
mann und Hoher Göll waren zum Greifen nahe. 

Unsere Alpenvereinsjugend war 

auch wieder aktiv unterwegs:

Waldabenteuer
Basteln, spielen und auf Entdeckungsreise im Wald mit Corina und 
Marco Wagner. 

Wandern am Buchberg – lieber Bobfahren in Henndorf
Anfang Dezember gab es dann wirklich mal zu viel Schnee zum 
geplanten Wandern und Würstelgrillen am Buchberg (und Auto 
fahren) und so musste eine Planänderung her – zu Hause bleiben 
Bobfahren und eine Schneebar bauen – was für ein Spaß!

Eislaufen Eisarena
Zum Ausklang der Weihnachtsferien ging es mit Kerstin und Reini 
Friedberger per Bus und Klimaticket zur Salzburger Eisarena zum 
Eislaufen. Die AV-Indianer, AV-Jugend und Begleitpersonen waren 
sehr aktiv und es wurden viele sportliche Runden auf der Eisfläche 
gezogen. 

AUF IN EIN NEUES BERGJAHR!

ALPENVEREIN

Spannende Touren und Ausflüge liegen wieder hinter uns. Rund um den Jahreswechsel wurde 
es wieder etwas ruhiger und jetzt im neuen Jahr steht wieder viel Spannendes am Programm. 
Da gibt’s von feinen Schneeschuhwanderungen über anspruchsvolle Schitouren und wichtigen 

Aus- und Weiterbildungen, wie z.B. unser jährlicher Lawinenkurs, viel zu entdecken.
www.alpenverein.at/wallersee/termine

Allen berg- und naturbegeisterten Leserinnen und Lesern wünschen wir an dieser Stelle ein 
unfallfreies, gesundes und glückliches neues Jahr!

Eislaufen

Weitwörther Au

Waldabenteuer

Die Schneebar ist fertig

Gipfelwanderung
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IMKERVEREIN

Imker setzen schon lange auf 
Nachhaltigkeit und nehmen 
Honiggläser retour, reinigen 
diese und befüllen sie wieder 
mit kostbarem heimischem Ho-
nig. Ein herzliches Dankeschön 
gilt an viele unserer Kunden, 
die bereits bei der Kreislaufwirt-
schaft teilnehmen. Durch diese 
seit Jahrzehnten gelebte Praxis 
wird mehr Verpackungsmüll 
vermieden und die Umweltaus-
wirkungen positiv beeinflusst. Nun wollen wir die Aktion wieder mal 
in Erinnerung rufen und laden weitere Kunden ein, sich aktiv an der 
Rückgabe von Honiggläsern zu beteiligen. 
Die verstärkte Rückgabe von Honiggläsern trägt nicht nur zur wei-
teren Abfallreduktion bei, sondern zeigt auch, wie gemeinsame 
Anstrengungen die Umweltbelastung erheblich verringern können. 
Die Honigglas-Rückgabe ist eine Gemeinschaftsinitiative für die 
Umwelt!

GEMEINSAM FÜR NACHHALTIGKEIT:
DAS HONIGGLAS ALS PFANDFREIES MEHRWEGGLAS!

Honigglas ist mit Waben verziert

Neueinsteigerseminar für Bienenhalter
Schwerpunkt ökologische Bienenhaltung

In 26 Bildungseinheiten werden die wichtigsten Arbeiten am 
Bienenvolk übermittelt. Von der Auswinterung, der ersten Er-
weiterung bis zur Honigernte und anschließender Vorbereitung 
der Bienenvölker auf den Winter.

Start: 23. März 08:00 - 12:00 Uhr

Weitere Termine:
06. April, 20. April, 27. April jeweils 08:00 – 12:00 Uhr Theo-
rie und Praxis
10. Mai, 07. Juni, 12. Juli jeweils 18:00 – 20:00 Uhr Praxis
05. Juli 16:00 – 20:00 Uhr Praxis
Ersatztermin 06. Juli 08:00 – 12:00 Uhr

Kosten: € 100,– für das gesamte Seminar
Ort: Henndorf

Anmeldung und Informationen bei Andreas Brandl,   
honig@imkerei-brandl.at

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

DER OBST- UND GARTENBAUVEREIN HENNDORF INFORMIERT
Der Obst- und Gartenbauver-
ein bietet seinen über 170 Mit-
gliedern informative Vorträge, 
Workshops und Ausflüge. The-
men sind Anbau, Pflege und 
Verarbeitung von Obst, Beeren, 
Kräutern und Gemüse, der na-
turnahe Garten mit seinen Be-
wohnern, Räuchern, ein jährlicher Pflanzenflohmarkt, u.v.m.
Eine Mitgliedschaft kostet jährlich € 12,- und bietet zusätzliche 
Einkaufsvorteile. Bei unseren Veranstaltungen können gegen einen 
kleinen Aufpreis auch Nichtmitglieder teilnehmen.

Jährlich gibt es die Möglichkeit, Erde und Schafwolle über den Ver-
ein einzukaufen. 

Wir freuen uns sehr über neue Mitglieder! 
Dafür bitte bei Elfi Dietl elfriede.dietl@aon.at oder Anita Himmer  
 anitahimmer@arcor.de melden. 
Folge uns auch in der neuen Citiesapp! 

QR-Code scannen 
für das Jahresprogramm 2024

AUS DER WIESMÜHL

Carl Zuckmayer beschreibt seine Nachbar-

mühle, die Riedermühle, in der Henndorfer 

Pastorale mit freundlichen Worten:

„Dieses Haus, mehlweiss gestrichen mit absichtslos wohlpropor-
tionierten Fenstern und zwei dreieckigen Dachluken im Scheunen-
boden, hat ein Gesicht, - wie kein anderer Hof in der Nachbar-
schaft- es blickt einen an, als wolle es sprechen, ein Ansprechen 
ohne Worte, mit einer lautlosen Eindringlichkeit - wie so oft bin ich 
bei Vollmond spät noch hinübergegangen, um in dieses nachtfahle 
Gesicht zu schauen, während der grosse schwarze Hofhund knur-
rend die alten Zähne fletschte, aber nur aus Berufsgründen, denn 
er rieb sich gleichzeitig wedelnd an meinen Beinen.“ Riedermühle



V E R E I N E

40

Nr. 01/2024

BÄUERINNEN

Die Weihnachtszeit ist schon 
lange zu Ende, doch wir möch-
ten uns hiermit nochmals bei 
allen Helferinnen bzw. Mit-
wirkenden für die Mithilfe an 
unserem Verkaufsstand bei der 
„Waldweihnacht“ sehr herzlich 
bedanken. Es war ein sehr ge-
lungener Weihnachtsmarkt und uns hat es viel Freude gemacht.

Das Jahr 2024 ist zwar schon fortgeschritten 
– für gute Wünsche ist es aber nie zu spät! In 
diesem Sinne wünschen wir allen Henndorferin-
nen und Henndorfern ein frohes, gesundes und 
glückliches Jahr 2024

Auch heuer, im Jahr 2024, werden wir Bäuerinnen wieder viele in-
teressante und lustige Aktivitäten veranstalten.
Begonnen haben wir bereits im Jänner 2024.

Am 24.01. luden wir alle Jungbäuerinnen, Altbäuerinnen, Austrags-
bäuerinnen und interessierte Frauen zu unserer Neujahrsfeier mit 
Jahreshauptversammlung ein. 

Bei einem schmackhaftem „Bratl in der Rhein“ und leckeren Nach-
speisen verbrachten wir einen sehr gemütlichen Nachmittag in der 
Stelzhamer Stube.

Bezirksbäuerin Nicole Leitner und Beraterin Hannah Mösenbichler 
leiteten unsere Jahreshauptversammlung und führten die Neuwah-
len für unseren „Bäuerinnenausschuss“ durch.
Langjährige Ausschussmitglieder wurden mit einem Geschenk ver-
abschiedet und neue Mitglieder sehr herzlich in unserer Runde will-
kommen geheißen. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals sehr herzlich bei Anni 
Leitner, Josefine Huber, Maria Amberger, Petra Mamoser, Eli-
sabeth Eder und Nadine Gätke für ihre langjährige, tatkräftige eh-
renamtliche Tätigkeit bedanken.

Ehrenamtliches Arbeiten ist nicht selbstverständlich und dennoch 
macht es Freude und bestärkt die Gemeinschaft. WIR DANKEN 
EUCH VON HERZEN!

Im Februar 2024 veranstalten wir auch heuer wieder am Faschings-
dienstag ein „närrisches“ Bäuerinnen-Frühstück im Dorfcafe Henn-
dorf. Mit witzigen Spielen, unterhaltsamen Darbietungen und tollen 
Tombolapreisen beenden wir hier die Faschingszeit.

Für ein gelungenes und interessantes „Bäuerinnen-Jahr“ ist es uns 
wichtig, dass wir ab und zu Feedback bzw. Ideen für eventuelle 
Aktivitäten erhalten. 
Aus diesem Grund ersuchen wir alle interessierten Damen (oder 
auch Herren) für Tipps oder Anregungen, welche wir dann zusam-
men umsetzen können!

Wir freuen uns auf ein schönes gemeinsames Jahr 2024!

Bis bald, euer Bäuerinnenausschuss! 

LIEBE HENNDORFER/INNEN!

Ohne Bäuerin läuft garnichts!
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Vereinswechsel 

Henndorf 2023 
Nach 23 Jahren beim ASKÖ 
Henndorf wechselt der Orien-
tierungsläufer Robert Merl nach 
Graz.

Robert Merl lief seit seinen 
Kindheitsjahren für den ASKÖ 
Henndorf und konnte für ihn 
und mit ihm viele tolle Erfolge 
feiern. Neben einigen Staats-
meistertiteln – sowohl im Einzel 
und auch in der Staffel –  waren 
seine größten Erfolge der Juniorenweltmeistertitel 2011 über die 
Mitteldistanz (Polen), der 7. Platz bei der WM 2011 im Sprint (Frank-
reich), die Bronzemedaille 2013 bei den World Games in der Sprint-
staffel (Kolumbien), der vierte Platz bei der WM Staffel 2018 mit nur 
17 Sekunden Rückstand auf Gold (Lettland) und der 6. Platz im KO 
Sprint beim Weltcupfinale im selben Jahr (Tschechien).

„Nach vielen schönen Jahren und unvergesslichen Momenten, ist 
es für mich an der Zeit Abschied zu nehmen. Seit meinem ersten 
Orientierungslauf im Jahr 2000 hat mich der Verein unterstützt, be-
gleitet und geprägt. Ich möchte mich deshalb hiermit bei allen für 
die vielen wundervollen Jahre bedanken!“, zeigt sich der Leistungs-
sportler gerührt.

Internationale Beteiligung bei Ski 

 Orienteering Weekend in Abtenau

Am 20. / 21. Jänner 2024 findet in Abtenau die Österreichische 
(Staats-) Meisterschaft im Ski OL statt.

Die Auloipe in Abtenau wird am Wochenende 20. und 21. Jänner 
2024 zum Schauplatz der Österreichischen (Staats-)Meisterschaft 
und 2. und 3. Austria Cup in der Mitteldistanz im Ski Orientierungs-
lauf mit Teilnehmern aus 5 Nationen, darunter Japan und USA!
Der 2-tägige Wettkampf wird vom Verein ASKÖ Henndorf Orientee-
ring in 15 Laufkategorien auf der Auloipe durchgeführt. Start ist am 
Samstag um 13:00 Uhr und am Sonntag um 10:00 Uhr.
Die Jugend des ASKÖ Henndorf Orienteering wird das erste Mal 
beim Ski OL dabei sein und trainierte dafür in den Ferien auf der 
Postalm. 

UNION WOERLE – SEKTION FITNESS DAMEN 

FIT&FUN! 
Koordination, Kräftigung und Entspannung für Damen
Kick-it, DeepWork, Stepp, Pounds, Crosstraining, HIIT

Beginn:  Montag, 19. Februar 2024 
Zeit:  20:00 – ca. 21:15 Uhr – HS Turnhalle 
Kurskosten:  € 60,- bis Juni 2024 
Kursleitung:  Maria Schwaighofer 
   Tel. 0676 84 22 14 381  

FIT in den Sommer 
Koordination, Kräftigung und Entspannung für Damen und Herren 
Kick-it, DeepWork, Stepp, Pounds, Crosstraining, HIIT 

Beginn:  Mittwoch, 21. Februar 2024 
Zeit:  19:35 – 20:35 Uhr – VS Turnhalle  
Kurskosten:  € 60,- bis Juni 2024 
Kursleitung: Maria Schwaighofer 
   Tel. 0676 84 22 14 381

PILATES 
für Damen und Herren 
Anfänger und Fortgeschrittene 

Beginn:  Mittwoch, 21. Februar 2024 
Zeit:  18:30 – 19:30 Uhr – VS Turnhalle 
Kurskosten: € 50,- für das Sommersemester 
Kursleitung: Maria Schwaighofer 
   Tel. 0676 84 22 14 381 

ASKÖ – ORIENTEERING

©
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Angebot für Familien und Kinder

Der ASKÖ Henndorf Orienteering lädt alle Familien zur Teilnah-
me an den Familienstrecken der Salzburg Cups ein! 

Termine:
• 16.03.2024  • 27.04.2024
• 01.04.2024  • 29.06.2024

Bitte bis eine Woche im Voraus anmelden.
Eine Familie oder Eltern(teil) mit Kind(ern) erhält einen Leih-Stick 
mit Leih-Kompass und Laufkarte für die Familienstrecke.

Unkostenbeitrag: € 6,-

Trainingseinheiten für Kinder ab neun Jahren starten wieder ab 
März 2024.
Bei Interesse und für weitere Informationen zum Orientie-
rungslauf meldet euch bei  Trainerin Katharina Hinterhofer 
katharina.hinterhofer@copilot.co.at

Wir freuen uns auf euch!
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ASKÖ – JUDO

Am 4. November fanden in Straßwalchen die Judo Landes-
meisterschaften der Klasse unter 18 Jahre und Allgemeine 
Klasse statt. 
Zwei von den 3 Judokas dürften sogar noch in der U16 starten 
und haben aber schon bei diesen Meisterschaften ihr großes Talent 
gezeigt.

Ergebnisse der U 18 LM
1. Platz  Tonka Helena
3. Platz  Lerchner Julian
4. Platz  Lerchner Julian 
  (in der Openklasse)

Allgemeine Klasse
2. Platz  Tonka Helena
7. Platz  Wallner Alexander

Am 5. November fand in Straßwalchen die Judo Landesmeis-
terschaften der Klassen U10, U12, U14, U16 und U21 statt.
Die Henndorfer Judokas haben dabei 3 Landesmeistertitel geholt.
Es haben aber alle Judokas starke Kämpfe gezeigt und wurden 
dafür mit Medaillen und guten Plätzen belohnt.

U10
2. Platz  Ban Alexander
   Katona Bence
3. Platz Ullmann Tim

U12
3. Platz  Brawisch Ludwig
  Eder Jakob
5. Platz Bosnjakovic Antonio
  Sautner Florian

U14
5. Platz Lerchner Lukas

U16
1. Platz Baumgartinger Johannes
  Tonka Helena
3. Platz Lerchner Julian

U21
1. Platz Tonka Helena
5. Platz Wallner Alexander

Kyu Prüfung
Unsere Judokas haben am 22. November die Kyu Prüfung ge-
macht.
Es haben 14. Teilnehmer die Prüfung erfolgreich abgelegt.

Herzliche Gratulation an alle Judokas vom ASKÖ Henndorf für 
ihre tollen Leistungen.

Anfängerkurs
für Kinder ab 6 Jahren

Im Übungsraum des ASKÖ Henndorf
(unter der Volksschulturnhalle)

Kursbeginn: 23.02.2024, um 16:00 Uhr
Kursdauer: 23.02.2024 bis 26.04.2024

Kurszeiten: jeweils Freitags 16:00 bis 17:00

Kursgebühr: 40 € (inkl. Leihgebühr Kleidung)

Anmeldung: bei Kursbeginn!

Tel. Auskunft unter +43 676 75 51 747

Trainer:
Alois Hemetsberger (3. DAN)

Der Tennisclub Henndorf sucht für  
die Saison 2024 (Mai-September)  
engagierte Person/Familie für:

 Betrieb des Tennisstüberls

 Reinigung der Duschen und  
 Toiletten

 leichte Platzarbeiten

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
Tel.: 0660/401 2211 – Gerhard Groß
Email: contact@tennis-henndorf.com
 

www.
tennis-henndorf.com

GESUCHT:  
BETREIBER
TENNISSTÜBERL
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ASKÖ – KARATE

VIA NOVA

Rückblickend auf das vergangene Jahr sehen wir mit Stolz, wie 
unser Verein gewachsen ist und sich weiterentwickelt hat – nicht 
nur im sportlichen Bereich, sondern auch in der Gemeinschafts-
arbeit und der Förderung des traditionellen Shotokan Karate-do. 
Die Hingabe und Entschlossenheit unserer Mitglieder sowie die 
Unterstützung der Trainer und des Vorstands haben maßgeblich 
dazu beigetragen, dass unser Verein im Jahr 2023 neue Höhen er-
reichen konnte.

7 Meisterschaften, die auf na-
tionaler und internationaler 
Ebene ausgetragen wurden, 
prägten das Jahr 2023. Sowohl 
die Kinder und Jugendliche, als 
auch die Erwachsenen Karate-
ka des Dojo Bushido Henndorf 
brillierten auf allen Wettbewer-
ben, indem sie ihre erlernten 
Fähigkeiten präsentierten und 
herausragende Leistungen er-
zielten.

Insgesamt gingen 2023 unfassbare 17x Gold-, 13x Silber- und 15x 
Bronzeplatzierungen auf das Konto des Henndorfer Karate Vereins. 
Einer der größten Triumphe des Jahres war zweifellos die Teilnahme 
an den 14. SKIF Weltmeisterschaften in Györ/Ungarn. Als Vertrete-
rin des Dojo Bushido Henndorf, imponierte Vera Paar zusammen 
mit den anderen 8 Teilnehmern des österreichischen Nationalteams 
an den gesamten 3-tägigen Wettkämpfen. 

Bei einem Teilnehmerfeld aus gut 40 Nationen gelang es Vera, sich 
in ihrer Kategorie auf den atemberaubenden 3. Platz zu befördern! 
Und als ob dieser Erfolg nicht schon genug Freude und Stolz her-
vorbrachte - nach dieser unglaublichen Leistung katapultierte sich 
Vera Paar zusammen mit ihren Mitstreiterinnen Ingrid Adler (eben-
falls Henndorf) und Svenja Rainer in den Kata-Team-Bewerben auf 
den unglaublichen zweiten Platz! Nur haarscharf am Sieg vorbei, 
gelang es dem österreichischen Damen-Team, durch ihre Synchro-
nität und ihren kräftigen und detaillierten Techniken, die Silberme-
daille mit nach Hause zu nehmen.

Mit Blick auf das kommende Jahr sind wir voller Vorfreude und 
Entschlossenheit, die Dynamik und den Erfolg des Dojo Bushido 
Henndorf weiter voranzutreiben.

MEISTERHAFTE TRIUMPHE: EIN JAHR VOLLER ERFOLGE 
FÜR DAS DOJO BUSHIDO HENNDORF

Inmitten von Herausforderungen und bemerkenswerten Leistungen ging das Jahr 2023 dem 
Ende zu – eine Gelegenheit, die Höhepunkte des Dojo Bushido Henndorf zu reflektieren.

 

Einladung 
zur 

Vorösterlichen 
Pilgerwanderung 

am 
Europäischen Pilgerweg  

VIA NOVA 
von 

Berndorf nach Köstendorf 
 

Termin: Dienstag, 26. März 2024 
Treffpunkt: 8:30 Uhr beim VIA NOVA-
Brunnen vorm Gasthaus Neuwirt in Berndorf 

 
 
 
 
Organisation und Begleitung:  
Dr. Josef Guggenberger und Mag. Ursula Fink 
Anmeldung: bis Mittwoch, 20. März 2024 bei Josef Guggenberger, 
Tel.: 0676/3562544 oder josef.guggenberger@sbg.at 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Teilnahmegebühr: € 14,- incl. Pilgersuppe und 1 Getränk 

Rücktransport: stündlich mit Postbus möglich. 

Für den Verein Europäischer Pilgerweg VIA NOVA: Obmann Dr. Josef Guggenberger 

v.l.n.r. Ingrid Adler, Svenja Rainer, Vera Paar, Luca Brodinger
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Die “Lebensschui” bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at
 Beginn des Frühjahr/Sommersemesters 2024 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter

(Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen

FEBRUAR – APRIL 2024

Tourismusverband 
Henndorf a. W.

Februar 2024 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
Sa. 10.02. 20:00 Uhr Wallerseehalle Schützenball Prangerschützen

Di. 13.02. 09:00 Uhr Dorfcafe Bäuerinnen Faschingsgaudi Bäuerinnen

Fr. 16.02. 19:00 Uhr Haus für Senioren Jahreshauptversammlung Obst- und Garten bauverein

Mo. 19.02. 19:00 Uhr Stocksporthalle 17. HTTL - CUP Herren ASKÖ Sektion Stocksport

Fr. 23.02. 16:00 Uhr Volksschulturnhalle Anfängerkurs Judo ASKÖ Sektion Judo

Sa. 24.02. 19:00 Uhr AULA der MMS
Theater „VATER“ - 25.02., 29.02., 01.03. 
und 02.03. jeweils ab 19:00 Uhr

Mag. Waltraud Gregor

Di. 27.02. 19:30 Uhr Wallerseehalle Kabarett „Ermi Oma“ FG Event Productions OG

Do. 29.02. 19:00 - 20:30 Uhr Literaturhaus
Robert Prosser performt aus 
„Verschwinden in Lawinen“

Literaturhaus

März 2024 -  jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
(ACHTUNG: Mittwoch 27.03. statt Donnerstag 28.03.)

Fr. 01.03. 18:00 - 21:00 Uhr Gemeindeamt Theaterworkshop Theaterverein

Fr. 01.03. 19:00 - 22:00 Uhr Wallerseehalle 47. Henndorfer Kinderkleidermarkt Kinderkleidermarkt

Sa. 02.03. 09:30 - 11:30 Uhr Wallerseehalle 47. Henndorfer Kinderkleidermarkt Kinderkleidermarkt

Mo. 04.03. -             
Di. 05.03.

07:30 - 12:30 und 
13:00 - 16:30 Uhr

Kindergarten
Einschreiben der Kleinkindgruppen und 
Kindergarten, Terminvereinbarung über 
Link auf der Homepage

Kindergarten

Di. 05.03. 10:00 - 12:00 Uhr Literaturhaus
Literatur.Frühstück mit Veronika Brudl: 
„Veronikas Hofküche“

Literaturhaus

Di. 05.03. 14:00 Uhr Dorfcafe
Seniorencafe, Informationen bei Maria 
Thalhamer 0650 54 50 285

Seniorenbund

Mi. 06.03. 07:30 - 14:00 Uhr Kindergarten
Einschreiben der Kleinkindgruppen und 
Kindergarten, Terminvereinbarung über 
Link auf der Homepage

Kindergarten

Mi. 06.03.
Wandern der Pensionisten; Informationen 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Do. 07.03. 17:30 - 18:30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung RA Dr. Christof Joham

Sa. 09.03. 19:00 - 20:30 Uhr Literaturhaus
Elke Heselschwerdt, Sara Löhe & Sybille 
Strauß-Synesiou lesen aus „Wortwellen“

Literaturhaus

So. 10.03. 07:30 - 16:00 Uhr Volksschule GV- und Bgm. Wahl 2024 Gemeinde

Do. 14.03. - 
Do. 04.03.

16:00 - 19:00 Uhr Dorfatelier
Ausstellung „Ich staune - feministische 
Kulturproduktion in Henndorf“

Kulturkreis

Fr. 15.03. 15:00 Uhr Obertrum Ausflug zu den Flachgauer Biopilzen Obst- und Garten bauverein

Sa. 16.03. - 
Mo. 01.04.

09:00 - 18:00 Uhr Gut Aiderbichl Ostermarkt Gut Aiderbichl

April 2024 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Mi. 03.04.
Wandern der Pensionisten; Informationen 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Do. 04.04. 17:30 - 18:30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung RA Dr. Christof Joham

Di. 09.04. 14:00 Uhr Dorfcafe
Seniorencafe, Informationen bei Maria 
Thalhamer 0650 54 50 285

Seniorenbund

Sa. 13.04. 16:00 Uhr Stocksporthalle Bundesliga 2 ESV Neumarkt – EV Kuchl ASKÖ Sektion Stocksport

Sa. 13.04. 20:00 Uhr Wallerseehalle Frühlingskonzert Trachtenmusikkapelle

Do. 18.04. - 
Do. 16.05.

16:00 - 19:00 Uhr Dorfatelier
Eröffnung  Foto-Ausstellung 
„I & I & E & B = Ein Blick und ein Klick“

Kulturkreis

Fr. 19.04. 18:00 - 21:00 Uhr AULA der MMS Theaterworkshop Theaterverein

Mi. 24.04. 09:00 Uhr Gemeindeamt
Wandern mit den Senioren, Gaisberg- 
Rundweg, Informationen bei Maria 
Thalhamer 0650 54 50 285

Seniorenbund

Do. 25.04. 15:00 - 18:00 Uhr Dorfplatz Kostenloser Fahrradcheck

Sa. 27.04.
09:00 - 12:00 Uhr, 
13:00 - 16:00 Uhr

Wallerseehalle
Kostenlose Kind - Eltern - Radkurse                               
Anmeldung: energie@rvss.at

e5 Team Kleingruppe 
Mobilität/Regionalverband 

Salzburger Seenland

So. 28.04. Ruhepark Maibaumaufstellen Prangerschützen


